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--!^ ie jenseits dem Wienfluße vor dem Stu-
benkhore gelegenen Anhöhen wurden einst als
Weingärten bepflanzt , die niedrige Gegend hinge¬
gen , als Äcker, Wiesen und Gartengrund bearbeitet.

Zerstreute Hütten dienten in dieser Gegend
für Wächter , um die Räuber und wilden Thiere,
welche sich hier häufig sammelten , abzuhalten.
Übrigens hatte diese Gegend ursprünglich keinen ei¬
genen Namen , sondern hieß bloS in den frühesten
Zeiten »vor dem Stubenthor  e« *) mitBeiset-
zung des Riedes , in welchen eines Jeden Eigcn-
thum lag . Z . B . vor dem Stubenthore am Lich¬
tenstein , — vor dem Stubenthore im tiefen Gra¬
ben , - - vor dem Stubenthore im GeiSruckcn , re-

' ) Das Etubenthor , von welchem die ckengenannkeGe¬
gend den Nomen führte , soll damals nicht an Sem
Orte , wo eS heutigen Tages steht , gewesen , — sondern
in der Nahe des Et . Jakobsklosters (jetzt dask . k.
Tabak > und Stempel >Gefällen - Direklisns > Gebäude)
gestanden seyn , und unmittelbar in die Schulerstrage ge¬
führt haben.

L



Das Nonnenkloster St . Nikolak bei Erd-
berg an der Landstraße vor dem Studenthore ' )
und die zu demselben gehörigen Gründe , dann die
angenehme Lage zwischen grünenden Feldern und
Weingärten , endlich die reine Lust in dieser frucht¬
baren Gegend vcranlaßten bald mehrere Ansied¬
lungen , welche dann die Benennung bei St . Niko¬
lai an der Landstraße erhielten.

Die Gegend beiErdberg  hatte schon damals
ihren eigenen Namen an der Paulushöhe  zu
St . Nikolai , und am alten Donau Rinnsal.

Dießscits dem Wienfluße war die Gegend bis
an die Zäune , Gräben und Mauern der inneren
Stadt mit Häusern bebauet , welche die Vorstadt
ausmachten , die gleichfalls durch die Benennung
--vor dem Stubenthore « bezeichnet wurden.

Im Jahre i <85 reichte diese Ansiedlung schon
bis an die steinerne Brüeke, und wurde dann allge¬
mein die Vorstadtaufder Landstraß  c* ' ) genannt.

' ) Non diesem sisterstenserNonnenkloster zu Et . Nitolat,
welches in der ersten türkischen Belagerung vom Jahre
isrs ganz verwüstet wurde , bestand noch in spaterer
Zeit der Lcichenhof und einer Sk. Nikolaus -Kapelle.

Die Statte davon ist nun heutigen Tags die Rauch¬
fangkehrergaffe, und der fürstl. RasumovskyschePallast.

*' ) Schon vor beynabc jwey Jahrtausenden war diese Land¬
oder Heerstraße der Weg der römischen Legionen gewesen.
Nicht nur die Unzähligen Legions -Ziegel» Münzen , Ae-



Diese Heer-  oder  Landstraße  theilte sich
zwischen den Weingärten Die über die Anhöhen
sich sortziehende Straße erhielt die Benennung der
Renn weg *) ; die Niedrige gegen Erdberg , be¬
hielt aber den alten Namen Landstraße.

Der Querweg , der beide Straßen verbindet,
erhielt von der Herberge und Einlagerung der
Ungarn,  den Namen Ungargasse.

Die Verbindung dieser Landstraße  mit der
Stadt geschah im Jahre 1400 durch den Bau einer
steinernen Brücke über den Wienfluß , über wel¬
chen früher blos ein hölzerner Steg führte.

Die frühesten urkundlichen Spuren von der
jenseits dem Wienfluße, vor dem Stubenthore ge¬
legenen Gegend, finden sich um das Jahr i i 58 un¬
ter dem österr Herzoge Heinrich,  mitdem Bei¬
namen Ja - so - mir - Gott "*).

riithschaften und Waffen , sondern auch der unter Fer¬
dinand  l . In einem Weingarten bei St . Marx gefun¬
dene Meilenstein , welcher den Namen Viustobou»
trug , tiefem hievon den sichersten Beweis.

' ) Den Namen Renn weg  leiten Einige daher , weN
die Läufer allhler in ihrer Kunst geprüft worden sind.
Andere sind der Meinung , daß ( in den altern Zeiten ) zur
Marktszeit die von dm italienischenKaufleuten witgebrach-
te Sitte des Scharlachremiens um einen Preis in dieser
Gegend veranstaltet worden sey

" ) Die Geschichte nennt schon den Ort Erd berg  bei Gele¬
genheit, wo der ritterl. Brittenkonig Richard Löwen»



Die Weinbauer waren die ersten Urbarma¬
cher deS BodcnS und Ansiedler , welche meistens
von ihrer reichlich gesegneten Ernte in der Anhöhe
der PauluSkirche lebten . Ihnen folgten dann die
Gärtner , welche das kleine , jetzt ganz vergessene
Dörfchen Rottcndorfin der Ebene gestiftet hatten.

Die Fleischhauer waren seit langer Zeit,
«Heils wegen der Reinhaltung der Luft , und we¬
iten der Reinlichkeit der . Plätze und Gaffen der
Innern Stadt , thcilS auch wegen der Entfernung
der mit -dem Auftrieb und der Tödtung deS Horn¬
viehes verbundenen Unannehmlichkeiten und Ge,
fahren , hart am Donauarme seßhaft , und hatten
ihre Schlagbrücke vor dem Rotthurme *) .

Bald zogen sich auch die Flecksicdcr , Lederer,
Weißgärber und Gärtner , welche vor dem Stu-
benthore gegen die Donau angesiedelt waren , im¬
mer mehr in ihre Nähe.

Die türkische Belagerung vom Jahre 1629
versprengte aber die Bewohner der Luken und
Dörfchen vor dem Stubenthore,welche sich dann in
verschiedene Gegenden zerstreuten . Als nun die tür¬
kische Gefahr vorüber war , sammelten sich wieder

Herz,  Herzogs  Leopold  des Tugendhafte » ungerech¬
ter Beleidiger , alldort im Jahre Iiyr gefangen wurde.

' ) Herzog Rudolph  IV . kefahl Im Jahre » 04, daß nur
vor dem Rotthurme auf der Schlagdriicke geschlagen wer¬
den soll.



viele dieser Flüchtlinge , vorzüglich Lederer und
Wcißgärber , und siedelten sich neuerdings theils im
untern Werd , und theils dießseitS dem Wienflu
ße auf den Gries an , wodurch sie wieder in die
Nachbarschaft der Schlagbrücke, der Fleischhauer,
der dort ansäßigen Flecksieder , und der am alten
Donaurinnsal wohnenden Gärtner kamen.

Im Jahre iü « 3 vertrieb die zwcyte türkische
Belagerung Wiens abermals die noch wenigen
Lederer und Weißgärbcr , welche der Pcstkrankheit
vom Jahre l67>i entkamen *) , von ihren neuen
Wohnplätzen , welche schon lange vorher zur Er¬
weiterung der Fortisication hätten geebnet werden
sollen.

Nach eingetretcner Ruhe suchten die Vertrie¬
benen aber wiever neue , >ihren Gewerben ent¬
sprechende Wohnplätze , und erhielten zur Ent¬
schädigung ihrer alten zerstörten Baustellen neue
Gründe , unter ihren gewesenen Nachbarn den
Fleischhauern , und Gärtnern an dem alten Do¬
nau - Rinnsal **).

- ) Auf den Ort , wo sie begraben wurden , siebt noch beut zu
Tage die Kapelle mit der Aufschrift : »Kommet lo¬
bet den Herrn .«

- ' ) Gleich nach den Schlagbriicken der Fleischbauer folgten
verschiedene Sinkrummungen in die Donau gegen Erd¬
berg, zum Lrte Simmering.  Diese wurden , nach¬
dem die Donau sich einen andem Weg duechgebrochen,
der alte Donau Rinnsal genannt . '



Die alte Gemeinde vertauschte nun den Na¬
men am alten Donau Rinnsal mit der Benennung
Weißgärber,  und setzte zum Zeichen dieser
Vereinigung in ihr Jnsiegel neben dem , in der
Mitte stehenden Fruchtbaume , zu beiden Seiten
die Ziegen der Weißgärber.

Im J .; i6g3 überließ Kaiser LeopoldI.  an
die Stadt den Grund der Weißgärber, '.welcherzu¬
gleich zu einer Vorstadt erhoben, und gegen Erd¬
berg und die Landstraße,  gehörig ausgemarkt
wurde.

Erdberg,  schon unter den Babenber¬
gern  ein landcsfürstliches Eigen , wurde im Jah¬
re 1704 mit dem Vorbehalte der Wiedcreinlö-
sung , dem Wkencr - Stadt -Magistrate überlassen.
Im Jahre 1/82 wurde es von dem Vice-Dom -Am-
te , durch öffentliche Versteigerung an Freyherrn
v . Haggcnmüller,  und von diesem im Jah¬
re 1809 an den Fürsten v . Lobkowitz  ver-
kaufr.

Gleich nach Jahresfrist (1810) erkaufte aber
der Wiener - Stadt -Magistrat den Vorstadtsgrund
Erdberg  von erstgenanntem Fürsten , und ist nun
daselbst Grund - und Ortsobrigkeit.

Eine große hieher gehörige Strecke gegen
St . Marx,  an das Ende der Landstraße
stoffend , der PauluSgrund  genannt , wurde
vor mehreren Jahren auf viele Bauplätze abge-
thcilt , welche schon größtentheils mit hübschen



Wohnhäusern , die mehrere regelmäßige Gaffen
bilden , ausgebaut sind.

Innerhalb der Linie von St . Marx zieht sich
in der Länge des Renawegs herab , bis nächst
dem Jnvalidenhause Anfangs der Landstraße , der
Wiener - Neustädter - Kanal *) .

Die ÜbersallSwäßer an den Schleichen wer¬
den längst der ganzen Kanals - Strecke zugleich zum
Umtriebe von Stampfwcrken , Mahl - und Schnei¬
demühlen benützt.

' ) Die Idee , Triest und Wien durch einen Kanal zu ver¬
binden , gab die Veranlassung zu diesem im Jahre I7Y7
begonnenen Kanal -Ba » , welcher im Jahre isor schon
bis Wiener -Neustadl fabrbar war.

Merkwürdig ist , daß beider Grabung des Beetes von
St . Marx über den Nennweg , alte Gemäuer UN» Grund¬
festen entdeckt , und verschiedene alte Münzen , Urnen UN»
Ziegelsteine mit der Aufschrift .̂ ot . Tiderius gefunden
wurden.

Schon im Jabre »7S » legte der k. k. Hofstatuar
Beyer , einen Plan vor , auch dm Wienfluß zum Handel
brauchbar zu machen.



Sur Handhabung der polizeylichen
Gegenstände ' ), welche auf Ruhe , Ordnung , Si¬
cherheit und öffentliche Anständigkeit rc . Bezug
haben , besteht für die , in diesem Polizey - Bezir¬
ke , inner der Linie liegenden Varstadtsgründe
Landstraße , Erdberg und Weißgärber
die

k. k. Polizey -Vezirks-Direktion
-auf der Landstraße , Ungargaffe Nr . 333 ,
(Hat auch den Durchgang von Nr . syr auf der Hauptstraße . )

welcher aber noch besonders für diese volkreichen
Vorstädte

der k- k. Poll 'jey -Bezirks -Arzt ,
. Herr Med . Doctor , Vinzenz Müller,
wohnhaft auf der Landstraße Sterngasse Nr . 255.

der k. k- Polizey -Bezirks -Wundarzt,
Herr Johann Czapeck,

wohnhaft auf der Landstraße , Hauptstraße Nr . 102.
und

die k. k . Polizey - Bezirks -Hebamme,
Frau Anna Maidan v . Dannenthal,

wohnhaft auf d . Landstraße , Hauptstraße Nr . lob.
untergeordnet sind.

-) Die eigentlichen Polizey-Aegenstände sind zu verschieden¬
artig , als daß stch dick , um für den Geschäftsmann
nicht weitläufig zu werden , eine vollkommene Darstel¬
lung derselben anbringcn ließe.



Da die Justiz -Verwaltung in den Be¬
zirkender Vorstädte Wien ' s, beinahe keinen Theil
deS Wirkungskreisesder k. k. P o li z e y - Di r cc-
tion  mehr auSmachen, und der Einfluß derselben
auf diese Geschäfte so viel wie möglich beseitiget
bleiben soll , so besteht in Ansehung derselben für
die in acht Bezirke  getheiltcn zahlreichen
Wiener Vorstadtsgründc , nach einer allerhöchsten
Entschließung vom Jahre 179z , für die minder-
wichtigeren RechtSverhandlungen , als Schuldkla¬
gen unter 2ö fl . , Hauszins - und Auszichstreitig-
keiten, ferner zur gütlichen Beilegung auch wich¬
tigerer Rechtsstreite rc . rc . in jedem Polizey - Be-
zirke eine eigene

magistratische

Gerichts - Verwaltung,
welche unter dem Vorsitze eines Herrn Magi-
strats -Rathcs , über die bcy den Grundgcrichteu
Landstraße , Erdberg und Weißgärber
angebrachten mündlichen Beschwerden, gegen¬
wärtig in dem Gerichtshause, auf der Landstraße,
in der Krügelgasse, am Gemeindeplatz Nro . 265,
an bestimmten Wochentagen die Gerichtssit¬
zungen  zur Entscheidung oder gütlichen Aus¬
gleichung der Klage führenden Partheien , ab¬
hält.



Von jeden , in diesem Polizey - Bezirke lie¬
genden Vorstadtsgrunde , werden aus den haussä-
ßkgen Bewohnern desselben , ein Grundrich¬
ter  und mehrere Beisitzer und Ausschü-

ß e ^erwählt , welche mit dem besoldeten Gerichts¬
schreiber , zur Verwaltung des Gemein¬
de - Vermögens,  und der sonstigen L o cal - An¬
gelegenheiten,  als : Beleuchtung , Straßen -
Erhaltung , Feuerlösch - Vorkehrungen rc . re . das
Grundgericht  bilden.

Diese Grundgerichte  befinden fich für
nachstehende Vorstadtsgründe:

Landstraße,  in der Sterngaffe Nr . 25§.

Erdberg,  auf der Hauptstraße Nr . 21.

Weißgärber,  auf der Hauptstraße Nr . 8.

und unterstehen unmittelbar der betreffenden
Ortsobrigkeit;  in Ansehung der öffentlichen
Sicherheit aber , der betreffenden k . k. Polizey-
Bezirks - Direktion.

Gerichtsbarkeit.
Nach dem Jurisdkctkons -Normale vom Jah¬

re 1788 , ist jeder Bürger,  wenn ersuch in



dem Bezirke einer fremden Herrschaft wohnt,
dem Wiener - Stadt - Magistrate unterworfen , jene
Individuen aber , welche das Bürgerrecht
nicht haben , unterstehen mit der Civil - Ge¬
richtsbarkeit  derjenigen Ortsherrschaft,
in deren obrigkeitlichen Bezirke sie wohnen.

In Ansehung der politischen Geschäfts¬
zweige und o rtsh er rsch aftlich en Re  ch-
te  hingegen , als : G ewerb s - Verleih ung,
Consrription  rc . re- ; worunter auch die
Ausübung der Gerichtsbarkeit in schwe¬
ren Polize y - U ebertretungen  gehöret, un-
«erstehen alle Bewohner eines ortsherrschaftlichen
Bezirkes, ob sie Bürger sind, oder nicht, der eigent¬
lichen OrtSobrigkcit.

Ortsobrigkeit
über die , kn diesem Polizey - Bezirke liegenden
Vorstadtsgründe Landstraße , Erdberg und
Weißgärber,  ist der hiesige Stadt - Magi¬
strat (Amtskanzlcy in der Stadt , Wipplinger-
straße , Nr . 385) .

Die Gerichtsbarkeit in schweren Polizey - Ue-
bertretungen , welcher sämmtliche Bewohner die¬
ser Gründe , Bürger oder Nichtbürger unterge¬
ordnet sind , wird gleichfalls von dem Wiener -
Stadt . Magistrate versehen.



Criminal- Genchtsbarkeit.
Diese wird ohne Ausnahme von dem hiesigen

Stadt - Magistrate  ausgeübe . Der Amts¬
ort befindet sich in der Stadt am hohen Markt
Nr . 5§5 (das Criminal - Gerichtshaus genannt .)

Grund buchs Herrschaft.
Die Grundbuchsobrigkeit,  welcher daß

Grundbuch  über den Besitzstand der ihr un-
terthänigen Realitäten , die Person , die jedesma¬
lige Veränderung , dann die Rechte und Lasten
derselben , rc rc . zu führen obliegt , und deren es
oft mehrere über einzelne Häuser gibt , fertigt
dem Gru nd - Unter thane den Gewährbrief
über das Eigenthum der Realität , den Pfand¬
brief  über das Darlehen rc . rc. aus , und sichert
ihn zugleich für den Besitz , des was immer für
Namen habenden unbeweglichen Eigen¬
thums,  welches in die bey jeder Grund-
Obrigkeit  oder Grundbuchs -Herrschaft
bestehenden Bücher , als : Grundbuch , Ge¬
währbuch, Satzbuch  rc . eingetragen wird.



Gintheilung
der , in diesem Polizey - Bezirke bestehenden

Grundbuchs -Herrschaften.

Dorfladtsgrund

Landstraße.

Magistrat.
Über die Häuser Nro . i 5. 16 . 17.

— von 21 bis 24 . — von 35 bis 4" - —
43. 44 . 45. — von 4? bis Si . —83. —
von 85 bis 128 . — voni3o bis t33 . —
von i3S bis t3g . — 141 . — >43 - — >53.
— i 7 l . von i 7y bis 182. — >85 . — von
198 bis 219 . — von 22t bis 23o . —
234 . 235 . 236. — 238 . — von 240 bis
,44 . — 246 . 247 . — von 249biS25S
— von 283 bis 287 . — 3o8 . — von
5 l 7 bis 324. — 333. — von342bis 848.



— 35s . 354 356 . — von 56o bis 3S6.
—373.3?6 . — von 373 bis 382 — 3go.
— von qoü bis 410 . — 412 . 4 »3 4 >4- —
422 . 42Z . — 426 . — von 427 bis 43 >. —
von 486 bis 44o . — 442 . 443 . 444 - —
von 44ü bis 469 . - 47 » . — von475 biS
4S7 . — von 489 bis5o6. — von5o8 bis
547 . — 55o. 55 i . 552. 556 . — von 56o
bis 565 —von 555 bis 5Sy . — von 5?»
bis üo3. — von üii bis 614.

Magistrat, ». Ca m . Admistr.
Über die Häuser Nr . 353. — von891

bis 3y8 - — dann 435-

Magistrat , u . P . P . Augustiner.
Über das Haus Nr. i53.

Magistrat , u . Hst . Zögerzeile.
Über die Häuser Nr. »2. —- 84. —

i2y . — sro . — 245 . — 42Ü - — UNd570

Magistrat,  u . Dice -Dom-Amt.
Über das Haus Nr. 41 .

Magistrat , u . Stifts Hst . Schotten.
Über die Häuser Nr . 24g . von 4» l

bis 400 . — dann 4 »»



Magistrat, » . Wien e r- D omeapi t el.
Über dar Hans Rr . i ^o.

Magistrat, » . Bürgcrspital v. Wien.
Über die Häuser Nr . von i 5a bis iSü.

Magistrat , und Staats - Realitatcn-
Grundbuchs - Amt.

Über die Häuser Nro. 194. — von
287 bis 282 . — 337. — 3^9— 35o. —
und 35 l.

Stiftsherrschaft Schotten.
Über die Häuser von Nr i bis 5.

18. 19 . 20 . — von 25 bis 34 . — lHa . —
1Ü3 -— 237— 289 .— von 288 bis 29^ .—
von 296 bis3oo .— 5o3 — 3c>5. 3oö 3o7
— von 3o9bis3i6. — von 325 . bis 829.
— von 33 i bis 33ü . — 339 . — 359 - —
899 . Hoo. — 4^5 . 41 ü . 4 >7. — 4 «9- §20.
421 . — ^32.- 434 - — 445 - — 470 . —
507 . — 548 . 549 . — von 604 bis üio - —
von üi 5 bis 61g.

Stiftsherrschaft Schotten , u . St . Z 0-
hann 's Ritter - Orden.

Über die Häuser Rr . 3oi und 840.



Stiftsherrschaft Schotten , u. Hst . Z ä»
gerzeile . (Herr o. Seegenthall.)

Über das Haus Nr . 4*8.

StiftsherrschaftSchottcn , u . Cammer.
Adm.

Über die Hauser Nr . 424 und 474.

Herrschaft Zägcrzeile.
Über die Häuser Nr. 42 . — 46 . — 170

und 355.

Herrschaft Zägerzeile , und Cammcral-
Ad ministration.

, Über das Haus Nr . 341.

P . P. D 0 mini kaner (Predi'ger - Ocden in Wien.)
Üeber die Häuser von Nr . 144 bis

i5r - — 197- — >6g . — von >72 bis 178.
— i «3. 184. — von i «6 bis lgZ . — 195.
233 . — 357 . 358 . — 488 . — 557 - 558 . 55g.
— 564 - — 620 621 und 622-

P. P. Augustiner in Wien.
Über die Häuser von Nr . 6 bis 14.

dann — i34-



Herrschaft S ch au m b u rg e rh o f.
Über daS HauS Nr . 433.

Kammeral - Administration . '
Über die Hauser Nr . 281 . 282 . —

295 — Z02 — 804. — 33o. — von 867
bis 372 . - 374 . 3 ? 5 . — 377 . — von 383
bir 889 . — 441 . — und 6r3

Lürgerspital in Wien.
Über die Häuser Nro . 553. 554-

und 555 .

Herrschaft Zägerzeilc , u . Hst. Schaum-
burgerhof.

Über die Häuser Nr . 472 u. 473-

r VorstadtSgrund

E r d b e r g.

^ M a g i st r,a t.
Über die Häuser von Ne. i bis üü.

— von 78 bis » io. — ii 7- — von 1 >z



b :'Siü7 - — 2,l . u 2,2 . — van 2, -? bis
399 -- von 4<" biS 4vedann 4o6 .—4--8 .

Tom . Custodie.
Über die Häuser von Rr . 67 bis 72.

— von ui bis 1,6 ,7- nb u . 2,3.

Biirgerspital.
Über die Häuser von Nr . rü8biS2,o.
— dann 400 — 406 . - 407.

Vorstadtsgrund

Weiß garber.

M agistrat.
Über die Häuser von Nr . i bis 18.

— von 21 bis 26 . — 34 . — von 38 bis
41 .44- 4b . 46 - 47 . — von5o bis55. —
58 . — von üo bis 108.

Erzbisthum.
Über die Häuser Nr . »y . 2v . 28 - 2y.

3o . 3i . u . 5y.



StiftSherrschaft Schotten.

Uder bie Häuser Nr . 27 . — Z2.33.
von 35 bis 37 . — ^2 . 43. — 43 . Hy.
56. u . 57.

u



ITe - erfichi
der , für die in diesem Polizey - Bezirke liegenden

Vorstadtsgründe , bestimmten

Pfarr - Eintheilung.

Dorstadtsgrund

Landstraße.

Zur

Pfarrkirche
zum heiligen Rochus.

Auf der Landstraße.
(Zu den Augustinern genannt . )

Von Nr . I bis , 3g . —von 2,5 bis 3io.
von 3 »4 bis 43o . — 548 . 54g . 55o . L5i.
552 . — 5üg . — von 579  bi » 6,y . —
dann »23.



Zur
Pfarrkirche

Maria Geburt.
(Nächst der St . Marxer » Linie.)

(Rückwärts der k. k. Artillerie - Kaserne.)
Von Nr . i ^o bis 2 >-s . — 3ii . 3is.

3i3. — von^77 bi - 538 . —von553bis
568. — von 57o bis 578 . — 620 . ü2 i.
Ü22.

Zur
Pfarrkirche

deS heil . Carl v. Borromä.
Auf der Wieden.

(Am Tlacis » neben dem potltechntschen Institute. )

Von Nr . 43 i bis ^76. — von 539bis
S47-

DorstadtSgrund
E r d b e r g.

Zur
Pfarrkirche

des heil . Peter und Paul.
In Erdberg.

Don Nr . 1 bis 408.



VorstadtSgrun d
Weißgärber.

Zur
Filial Pfarrkirche

der heiligen Magareth
Unter den Weißgäbera.

Don Nr. i dir 108.



Vorstadtsgrund

n d st v Ä st e





Hauptstrciße.
Hau- Nr » . ,

1 Ä. Ä. Jnvalidenhaus *) .
2  Zum Adler , Anna  Taub ezl.

3 — — Konrad H o fm a n n.
4 — — Leopold Schmied.
5 Zum Stern , LaurenzTauscher.
6 Zum goldenen Schlüße! , Gottfried Faßben¬

der.

' ) Das Jnvalidenhaus , hart am Schifffahrts -Kanal-
" Dasstn gelegen , und den Anfang der Landstrage

bildend , wurde ursprünglich von Prinz Maximilian
von Hanover als Lustgebäude angelegt . Im Jahre
irr ? wurde das Johannes -Spital von Gumpendors aus
dem Mllnzwardein in diesen Pallast übersetzt , und be¬
kam die Benennung Johannes - oder Nepomuck,
Epital . Im Jahr L7»a traf dieses Stiftung » , Spital
das Schicksal der Auflösung , und das ganze Gebäude
wurde zu einem militärischen Versorgungshause für In¬
validen verwendet , welche im Jahre I7S7 aus ihrem
ehemaligen Vcrsorgungshause in der Alservorstadt hiehcr
übersetzt wurden . Die Hauskapellc enthält einen mar¬
mornen Altar mit der Kreuzabnahme Christi,
von dem Künstler Donner  gearbeitet.

Am in . Oktober jeden Jahres wird in diesem Hause

der Sieg der großen Völkerschlacht be, Leipzig gefcyert.
L * -



Gärtnergasse.
7 Zur goldenen Muschel , Joseph Bürchner.
8 — — > Michael Rosenberger,  bürql.
9 — — > Klavier .Jnstrumentcnmacher.

10 — — Simon Nebstein.
11 Zum goldenen Hut , Johann Wilhelm v . Ert-

wegh,  k . k . priv . Großhändlek.
iL — — Andreas Kan dl.

Spitalgasse.
i 3 — - Joseph Jakob Löwenthal,  k . k.

priv . Großhändler.
,4 — — Johann Wilhelm v . Ertwegh.
15 — — Paul P 0 h 0 rsche leck.

Am Kanal.
(Neben dem Haupt - Basfln .)

,6 — — Johann Wolsmayer.
17 Brenn -Holz - Verschleiß - Amt.

Kegelgasse.

^ l Dem Kanalsonde gehörig.
'S j
20 — — Anna Neuwirth.
2 , — — Anton H 0 pp e,  bürg !. Baumeister.



Am Glacis.

23
24

22
^ Franz Schmatz-
Philipp Kugler.

Kegelgasse.
25 — — Jakob Baum ann.

Spit -algasse.
26 Zum schwarzen Adler , Leopold Läengs-

feld.
27 — — Franz Gottlieb Oehler.
28 — — Anton Nekam.

29 — — Elisabeth Krug  ler.
30 — — Joseph Schick.
31 — — Georg Schwarz Huber.
32 — — Leopold Re it e r e r.
33 — — Heinrich und Karl Krum ha ^ar.
3g — —, Georg Schiemann.
35 Zur heiligen Dreyfaltigkcit , Joseph Seelig.
36 Zum grünen Baum , Anna Malcnitza

37 Zum weißen Lamm , A . M . Moll.
38 — — Agnes Prasch.

Gartnergasse-

v . Stamopa.



3» — — Joseph Lechner.
4» Zur weißen Kugel , Franz Adamberger.
4 » — — Ferdinand Haimerl.

Hauptstraße.
42 — — Ignaz Grub  er.
— Herrn T re sch er ' s KaffehhauS.
4Z — — Johann W a gner.
44 — — Kilian Joseph Schick.
— WundarztenS - Offizin.
45 Zum goldenen Engel , Joseph Pi gl.
— EinkehrwirthshauS.
46 — — Ignaz Gig er.
— Eisenhandlung  zur goldenen Kette,  de§

Herrn Franz Schebeck.
47 — — Franz und Leopold Fux.
48 — — Susanns F er kutsch.
4s — — Elisabeth S t r a uß . .
— WundarztenO - Ofsizin.
— Herrn Philipp v . Phillisdorfs  Steindru-

ckerey.
60 — — Elisabeth Th0 m as
Sl — — Carl Pfeiffer.
62 Zur goldenen Birne , Johann Stipperger.
— EinkehrwirthshauS.
53 — — Graf v . KinSky.
— Mädchenschule der Frau B - Frank,  geborne

v . Ehrenfeld.
64 — — Anton Schmiedmaycr.



f>> — — Aloys Döbler.
56 Zum goldenen Adler , Joseph Duchfelder.

Gemeinvegasse-
5 ? Zur heil . Dreyfaltkgkeit, Franz Weinzierl.
58 — — Johann Peßerig.

5y — — Anton Anderler.

So — — Michael Deigner.
vl — — > Leonhard Walter , k.
62 — — s Großhändler.
s ; — — Leopold Biberhofer.

.64 - — Adam Bayer.

Spiegelgasse.
05 — — Konstant . Emanuel Gyikg

sa n f a l f a.
66 — — Elisabeth Pech er.

Gemeinvegasse.
67 — — Elisabeth Pech er.

08 — — Anton Schmie dm ave r.

üy - — 'Martin Moser.

Kirchenplatz
70 Z »m Aug Gotte « , Ignaz Ballauf.
71 Zum grünen Thor , Johann Jaboreck.
72 — — Joseph Kremser.
7 ; Zum schwarzen Bären , Johann Gruber.



/

Rauchfangkehrergasse ^ .

7^ — — Anna Galle.
75 Zum goldenen Lamm , Franz Wo zj^ k a.
76 — — Alois Klau er.
77 — — Leopold Kirchlehner.

81  Fürffl . Nasumo v sky ' scher Pallaff.
82 — — Die S ott o' schen Erben.
-- Hrn. Tr en t f chens ky'S lithographische An¬

stalt
85 — — Thomas Bernklau.
84 — — Josephs u . Georg T i r 0 l i t sch.

' ) In dieser Gegend stand das Nonnen » Kloster zu St.
Nikolai , vor der Stadt außer dem Etubenthore ( schon
in den Tagen der Babenberger von Cisrerciense-
rinnen bewohnt , welches aber in der ersten türki¬
schen Belagerung Wiens ( issg ) verwüstet wurde , und
dann durch das im Jahre 1214 erfolgte Aus,kerben der
Nonnen für immer unterging ) .

" ) Der VcrlagSort dieser Kunst -Anstalt befindet sich in der
Stadt Nr . süs im ZweNelhof , nächst dem StephanS-
Plahe.

73
79
80

Leonhard Walter und Wenzi
v . Brandenffein.



Erdb erg gasse.
65 Das Wächterhäuschen genannt , Wenzel

D e i t l.
8ü — — Ludwig M uß b ro ck.
87 — — Franz Graf v. Kinsky.
86 — — Gotclieb Thüringer.
89 — — Susann « Ä öm ling.

Badgasse.
go — Göttlich Thüringer-

Erdberggasse.
gl — — Juliana Chimany.
yr — — Franz W agner.
— Wund arztens - Offiz  i n.
yZ — — Johanna Antonia Brentano,  ge-

borne v . Birkenstock.
g4 — — Gerhard Hupperz.
y5 Zum heil. Florian, Johann Georg Uhl,Fürst-

erzbischöfl . Sonsistorialrath rc-
yü — — Anna Naber.
97 — — Johann Herusch.

Donaugasse.
98 — — Joseph P re schk 0.



Kirchenplatz.
(Oder Augustincrplatz.)

99 Zum Schiff Petri , Leopold Mayer.

Hauptstraße.
Ivo Zum guten Hirten, ) Ignaz Kaspare?  u.
,01 — — > dieBau ernf  eind ' -

schen Erben.
102  Zum Mondschein , Leopold Straß er.

— K - K . Polizey - BezirkS - Wu n d - Arzt.

Blumen gasse.
io4 — — Heinrich Neisner.
io^ — — Johann Leber.
,o5 — — Mathias Ganns-

Hauptstraße.
106 — — Mathias H ofman  n.
— K . K . Polizey - Beziks - Hebamme.
107 — — Cbristina Glietschard.
— Ösfentliche  Schule.
108 — — Barbara Freyinn v . Friedrichs¬

thal.
log — — Theresia Höfler.
na — — Michael H a rting.



ii , Zum schwarzen Thor , Thomas Dengler.
i,2 — — Johann Schlager.
— Herrn Pötscher 's Appreturs und Klei-

derreinigungS - Anstalt.
ii 3 Zur heil Dreyfaltigkeit , Joseph Fischer,
ii ^ — — Theresia Schulz.
ii5 Zum goldenen Sattel , Gottfried Liebelt,
nü Zum goldenen Stern , Jakob Galleta.
117 Zur grünen Säule , Georg Fischer.
118 — — Johann Michael Steßel.
iiy Zum grünen Baum , Johann Scharitzer.
120 — — Jakob Fischer.
121 — — O . Eng esser.

! Peter Gerl , bürgl . Baumeister.
123 — — s
124 Zur grünen Weintraube, Andreas Göschel.
,25 — — Philipp Sch opf.

I I j Karl Ulrich.
— Wundarztens - Os (izin.
128 — — Anna Brunbauer.
i2y Zum heil . Florian, Sabina Savonith.
1 30 — — Franz Hagen.
1 3 1 — — Ignaz Franz Nit sch ner.
132 — —^ Mathias Reg ler.
133 Zum weißen Lamm , Joseph HaaS.



Kirchengasse . .
(Nach Erdberg . )

>34 — — Georg Noth.
>35 — — Franz Platsch.
l 3ü — — Theresia Heiker.
iz7 Zum Fluße Jordan , Anton Weyer.

- Baumgasse.
i 38 — — Johann Wied Halm.
iZg — — Ignaz Kr e n n.

— — AloyS Döbler.
Zu Maria Morgenstern,AndreasSchnabel-

Hauptstraße.
142 Zu Maria Morgenstern , AndreasS chn a be l.
14z - — Aloys Döbler.
14-i — — Georg Dey ringer.
145 — — Kaspar W 0 h rn h err.
I <ü — — Georg Fr inin  ger . ^
^7  — — I . Mancher.
148 — — Joseph Reithmayer.
l §9 Zumenglischen Gruß, Anna u . AloysiaP oh l.
, 5o — — Franz K u t t l er.
i 5 i Zum heil . Peier , Barbara Tagschitz.
i 5r — — Leopoldine Weindorser.



i5Z Eartengebäude ' ),Joh . ÄonradRosen tha  l,
bürgerl . Handelsgärtner.

,54 — — Mathias Kurz.
— — Mathias Binder.

i5ü Zum Weinberg , Augustin Haller.
i57 — — Martin S te in b ach.
>53 — — Anton Römlinger.

Schtrnrnelgasse.
159 — — Aloys Dämmer.
lüo Zur heil. Magdalena , Johann Mül ln er.

Hauptstraße.
161 — — Johann Müllner.
lüs — — Joseph Siegl.
,65 — — Anton Schramm.
iü4 — — Michael Lehner.
iü5 — — > Joseph Herbauer,
rüü — — s '
167 K . K . Ochsen - und Jungvieh . Aus-

schkags - Amt.

») Don diesem Herrn Kunstgärtner wurde im Jahr « t»2l ein
geschmackvolles DerschleiAgewvlbe in der Stadt nächst der
Augustiner « Hofpfarrkirche errichtet, in Welchen im«
«er eine vorzügliche Auswahl seltener Blumen und Gar¬
tengewächse vorhanden ist.



i68 Zum Einsiedler , Joseph W 5 gerer.
r6y — — Joh Georg Koll.
i 7o — — Christian Schade.
171 — — Heinrich Prachler.
-72 — — Peregrin Winter.
-78 — — Anton Seitz.
i ?4 Zum . Aug Gottes , Theresia D et sch.

Steingasse.
i ?5 Zum römischen Kaiser , Theresia Rahn.
176 — — Kaspar F r ey in g er.
177 Zum goldenen Stuck , Leopold Zottk.
i73 — — Michael Hei de ree.
>79 — — Johann Sebastian Finsterle.
180 — — VinzenzFriedrich.
181 — — Joseph Köck.
182 — — Leonhard und Wilhelm Friedrich

Seyschab.
— K . K . p . chemische P rodukte  n -Fa b ri k.
>83 — — Theresia Magner.
18^ — — Josephs Binder.
185 — — TheresiaMagner.
166 — — Anna Meixner.
187 — — Johann Krenn.
188 — — Johann Ehrenrekch.
189 — — Michael Engel.
igo — — WvlfgangDollhopf,
igi Zum guten Hirten , Klara Hammer.



Hauptstraße.
"igr — — Johann Äleindienst-
ig3 Zu den drey Königen , Joseph Metz.
— Einkehrwithshaus.
194 Zum grünen Kranz, Fried . Oberlcitner.
— Einkehrwirthshaus.
Ig5 — — Jakob Z erz a.
196 Zur blauen Kugel , Johann Alt.
— Einkehrwirthshaus.
iy7 Zur Flucht in Egypten, Joseph D illmann
rg8 Zum Peter und Paul , Mathias Brem.

Hahngasse.
>99 — — Demeter Joseph Claus,
roo — — Johann P rechtl.
201 — — Laurenz Blöderl.
202 Zum rochen Herz , Joseph Danhauser.
203 — — Martin Haßlinger.
204 — — Sebastian Gut gesell.
205 — — Anna Schwarz.
2vü Zur 'Jungfrau Maria , Anna Kochel.
207 — — Andreas Zindl.
208 — — Joseph Schartl.
2„y — — Andreas Ermanstekn.

Hauptstraße-
- 77 ^ ) Joseph Pfister

2 >t Zumblauen Herrgott , >



Haltergasse.
212 — — Laurenz Moser.
21Z Zum braunen Hirschen, Joseph Metz.
214 Zum K . K . Gartengcbäude  gehörig.
215 — — Georg S ch n e i d e r.
2iü — — Johann Kraus.
217 — — Michael S t r a sse r.
218 — — Sebastian Strobl.
21g — — Joseph Ottermeyer.
220 Zu Joachim und Anna , Gottfried Haas.
221 — — Jakob Se d e l m a y er.
222 — — Joseph Drechsler.
22Z Zum heil . Johanns . Nep . , Michael Bauer

.Hauptstraße.
22a — — Karl Braunbeck.
-Bau - Tischler - und Brennholzhand¬

lung.
225 Zum schwarzen Kopf,  Albert Drach.
226 Zum Kometstern, Franz Metzner.
227 Zum Vodensee, die Bern ha  rd 'schen Erben.
228 Neconvaleszenten - HauS der barm¬

herzigen Brüder *) .

' ) Zar Absonderung der Reeonsalesjenten von den Kran,
ken , stiftete die Kaiserin» Maria Theresia  und
die Herzogin» » . Savoyen,  gehorne Fürstin » ». Liech-
tenstein - NikolSburg  diese WohlthatigkeitS - An¬
stalt , welche nun seil dem Jahre 17SS besteht.



Kapelle *)
zur heiligen Thersia.

(2m ReconvaleSzentenhause)

229 Zum grünen Kopf , Johann Sp erlich.
2Z0 — — Caroline Freyinn v . S ch ardt.
23r — — Johann Hartm ann.
23s — — Franz » . Drescher,k . k. Hofagent.
233 — — Aloys Ne iterer.
23^ — — Heinrich Samuel Kaan  k . k.

priv . Großhändler.
235 K . K- Polizey - Infanterie - Wach¬

mann schafts - Kascrne.
236 — — Michael Leelerc.
237 — — Chr . Barth . Heinrich Blatten¬

ste i n c r.
238 Zur goldenen Sonne , Franz Fischer.
239 — — Johann Sch e nz.
2^0 Zum goldenen Löwen , Joseph Pichler.
24z — — Friedrich Aebly.
2§2 — — Die Tsch er naschen Erben.
243 — — LeopoldMohr.

») Diese Kapelle jiir beit. Theresia  wurde i« Jahre
1757 durch die Stifterinn Maria Theresia  Her¬
zogin » von Savoyen  errichtet , in welcher gegenwär¬
tig auch öffentlicher Gottesdienst abgehalten wird.

" ) Der Barten ist von bedeutender Bröße und war seither
ein Tigenthum Sr . kaiserl . Hoheit deS ErzherzogsCarl.



244 — — Dom . bilur ^. Laianco äella No-
vere.

-45 — — Alex. d 'Allard.
246 — — Theresia Magner.
24? Zum rothen Apfel , Katharina Pokorni.
248 — — Die Schwa  rzl ' schen Erben.
249 Zum Weinstock , Bened . Rupprecht.
250 Zur unbefleckten Jungfrau Maria , Michael

End res.

Sterngasse *) .
251 — — Katharina Feßel.  ,
2Z2 — — Wilhelm Wilfing.

253 Zum goldenen Strauß , Theresia Gutten-
b e r g e r.

254 Zum goldenen Stern , Jacob Giger.
— Grundgerkcht.
25z — — Vinzenz M ü ll e r, Med . Doctor.
— K. K. Polizey - Bezirks - Arzt.
256  Zum blauen Stern , Andreas Rath.
257 — — Michael Zeiß.
258  Zum kleinen Aug Gottes , Peter Albert.
259 — — Joseph SchopfhaUser.

260 — — Dem . Joseph ClauS.
261 — — Ignaz Kurz . '

' ) Durch die Aufhebung des Kirchhofes am Augustiner,Klo¬
ster , und Ablheilung des Klostergartens auf mehrere
Baustellen , find jwe » große Plätze , dann die Krügel,
und Slerngage entstanden.



2ü2 Zur heil . Dreyfaltigkcit , die Estel ' schen
Erben . '

263 — — Anton Blech.
264 — — Michael Deigner.

Gemeindeplatz.
265 Gerichts - Kanzley und Gemeinde¬

haus.

Sterngasse.
266 Zum Schwarzwäldcrbauer,dkeS tanz  o' schen

Erben.
.267 — — Karl Th ul ln er.
268 Privat - BersorgungshauS  für arme

weibliche Dienstbothen *) .
-ü9 — — Joseph Hottner.
270 — — Die Schwärzlichen  Erben.

Hauptstraße.
271 — — Anton Noch l cd er.

Apotheke züm schwarzen Adler.
272 — — Die Schwärzlichen  Erben.
— Ei/en Handlung  zur goldenen Hacke , des

Herrn Aloys Ettlinger.
273 — — Die Schwärzlichen  Erben.

' ) Gestiftet von Herrn Samen , Hieß,  Biirger und Hau« ,
inbaberauf der Sandstraße, und eröffnet tm Jahre »er,.



27-t Pfarrhofgebäube.
— Pfarrschnle.

Pfarrkirche ")
zum heiligen  Rochus.

(Auch zum Augustinern genannt . )

Krügelgasse.
275 — — Johann H « selb ach.
276 Zum goldenen Schlüßl, Barbara Hagel-
27? — — Wenzel Hada tsch.
278 — — Franz  Vicary , k . k. Hosrauch-

fangkehrermeister.
279 — — Franz  Röhren Lacher.
2 S0 — — Peter Beck.

Die unbeschuhtenAugustiner  erhielten vom Kaiser
F crdinand  III . im Jabrc lSrö auf einem Weingar-
tengrunde , der von der Landstraße bis zur Ungargaffc
reichte , das Kloster und die Kirche , wozu im Jahre 164!
der Grundstein gelegt wurde.

Im Jahre 16 -6 -brannte das Kloster ab , und im
Jahre tSsr wurde es bei) der zweyten türkischen Belrx
gcriuig abermals stark verwüstet ; auch in den Jahren
isos und lsa » blieb dieses geistliche Gebäude »ich!
verschont , und mußte wahrend der Anwesenheit der
Franzosen zu einem Feldspitale dienen.

Bey . dieser Gelegenheit starben mehrere Priester im
Dienste der Kranken , und die noch übrig gebliebenen
wenigen Augustiner wurden dann aufgehoben.

Die Kirche ist seit dem Jahre l?»» zur Pfarrkirche
erhoben.



Mathias Bernhard.
Jakob Kugelg ruber.
! Karl Ben lisch.

281 ' — —
' 282 — —

233 — —
432 -

285 — — Juliana Schm id lin.
286 Zu den sechs Krügeln , GeorgAltIveyer.
— Bergamt  der Vorstädte Landstraße , Weiß-

gärbcr , Erdbcrg und Lcopoldstadt.
Hauptstraße.

287 — — Anton Schmiedmaycr.
283 — — Johann Sperlich.
28g — — Franz Knoll.
2yc> — — Franz Eberl.
291 Zur Weintraube , Susans Wetzstein . ,
292 Zum rothen Hahn , Michael v . Fellner.
— EinkehrwirthshauS.
— Durchgang  zur k. k. Polizey- Bezirks-Dirck-

tion.
2yZ — — Michael v . Fellner.
294 — — Georg Neumayer.
295 Zum goldenen Kranz , Engelbert Aigner.
— Eiscnhandlung zur goldenen Sense, des

Herrn Engelbert Aigner.
— Öffentliche Mädchenschule.
2yü — — Sigmund Konrad.
— Herrn Wallner 's Kaffehhaus.
297 Zum grünen Pflug , Ludwig Freyherr v. G a-

belkhooen.



L<>3 Zum Kopf, Rud. Ferd . u - Jof . Carl Dünn.
299 — — Leopold Biberhofer.
300 Zum braunen Hirschen , Michael Russin gs-

Hofer.
3or — — Nosina Rupprecht.
Los Zum Blumenstock , Joseph Preuschel-
303 Zum weißen Schwan , Joseph Sommer¬

burg.
304 — — Johann Lehnauer.
305 — — LaurenzHuber.
— Institut für Krankenwärter,  deS Herrn

Med. Dr . Schmidt.
3oü Zum grünen Hut, Joseph Graisl.
307 Zum schwarzen Bock, Magd - Buch müller.
— EinkehrwirthShaus.

B 0 ck g a s s e.

Dem Wiener Bürgerspitale gehörig.
— — Theresia v . Dotrenge.

—. — ! Karolina Ciapeck.

' Hauptstraße.
3 >3 Zum goldenen Brunn , Anton Heckek.
3 » g — — Cäzilia v . Langmeyrr.

3o8
Zog
3lo
3i,
312



K i k ch e *).
Zu den Elisabethin er innen .)

^ ! Klostergebäude.
3i6 >
Z17 ZinnshauS d . Elisabethinerinnen.

Am Glacis.
3 >8 Kanal - Schleußenhaus.
819 — - -- Theresia  Kohl.
320 A. K . Li n ie n - J nspekto rat - Am t.

Ungargasse.
321 — — Joseph Edler v. G e r 0 l d.
32s Zinnshaus d . Elisabethinerinnen.

' ) Die Elisabethinerinnen hatten ihr erstes Kloster in
Oesterreich, zu Gra'tz ( lügo ). Im Jahr »70y kamen
mehrere nach Wien , wo daS Bedürfniß einer Heil» unb
Pflegeanstalt für Kranke, weiblichen Geschlechts , bringend
gefühlt wurde . Die erste Unterkunft war in der Ungar«
gaffe. In den I . t7lobiS I7tb wurde auf de« Bar¬
lol lo t i sch e n Gartengrunde , Kirche, Kloster und Ho¬
spital erbauet. Schon im Monat April I7tl > beschäftigten
sich die Nonnen unter der Oberinn , Moria Josephs
Ruppe,  mit dem Krankenttenst . Im Jabre 1704
wurde die Kirche erhöht und im Jahr « ^74» erhielt
dieselbe einen neuen Kirchenthur» .



5 ? Z Zur schönen Sclavin, Jakob D i am,andidi.
324 — — Theresia v . Do tren ge.
325 — — Eleonora N a sse ls b e rg er.
325 — — Friedrich Arlt-
Z27 — — Nudoloh Ferd . und Joseph Carl

Sünn.
828 — — Ludwig Freyherr v . Gab elk h 0-

v e n.
52y — — Johann Michael Macher.
330 — — Engelbert A i g t» c r.
331 — — Susana Hell.
3 Z2 — — Friedrich Ul lrich.
333 — — Johann Michael v . Fellner.
— K- K. Po l i z e y - B e ; i r k s -D i r e k t i 0 n.
334 Zum gold . Karpfen , A. -Maria Gold Hann.
335 — — Joseph Vilser.
335 — — Johann Sp erlich.
337 — — Die Lcidl ' schen Kinder.
— Wundarztens - Osfizin.
3Z8 ZinnshauS der barmherzigen Dru¬

de r.
33y — — Ignaz Kölbl.
540 Zur Mutter Gottes , Gebrüder Edle v . W ell
34 » — —JohannSchiffner,  Med . Doct-

' ) Das Gebäude des Hrn. Dr. Echiffner  verdient durch
seine geschmackvolle Bauart im neuesten franjoslschen
Style , unter den hiesigen Privatgrbällden vorzugsweise
Aufmerksamkeit.



3^2 — — Johann Schisfner.
343 Zum schwarzen Ochsen , Ignaz Bittner.
344  Der Poststadel genannt . Magazine des k. k.

n . ö . General - Militär - Commando.
345 Zur Flucht in Egypten , Johann Ernst.
846 — — Michael RaffelSber ger.
— A . Ä . priv. Zuckerraffinerie.

3^3 ! L » bk» Witz' scher Gartenpallast.

Kap ekle *)
zum heiligen Januarius.

3^g i Privat - Obstgarten  Sr . k . k. Ma-
350 j jestät.
351 Den P . P . Redemptoristen  gehörig.
— Freywillige Anstalt zum Unterrichte für mit¬

tellose Mädchen.

' ) Die Kapelle zum hell. Januarius  in diesem Gar»
Imgebäude , wurde im Jahre 17 »4 vom Th . Raim.
Grafen v . H arrach  erbauet.

2m Jahre I7yl erkaufte K. Leopold  ll . dieses Ge¬
bäude. Nach seinem Tode kam es an verschiedene Besitzer,
welchehier zuletzt eine Zuckersiederei , anlegten.

Se . Majesiiir K. Fra nzkaufte dieses Gebäude wieder
zuriick , ließ die ntithigen Verbesserungen vornehmen,
gellte einen prächtigen Garten her,  und zierte die
Kapelle wieder neu aus.

3



352
3SZ Vinzenz Neuling.

— Brauhaus  und Gasthausgarten.
— Herrn Ficker 's Ka ffe hh au S.

Grasgasse.
354 — — Stephan Polling  er.
355 — — Eleonora Geisler  und Franz

Grün wald.
Z56 — — »
^ ! Mathias Binder.

(Eingang von der Seite des Kanals.)
358 Kanal - Schleußenhaus.

(UeSer der Kanal - Brücke .)

35g — — Franz Graf v . Dietrichstein.
360 — — Maria Demeter  Edle v . Nitt  a.

Ziegelgasse.
361 Zum grünen Baum , Leopold Sterknger.
362 — — Heinrich Wa gner.
365 — — Johann Anzelloty.
364 — — Die v. Pernold ' schen Erben.

Grasgasse.
365 — — Laurenz Wimmer.



3S6 Zum rochen Stiesel , Anton Kn ab.
367 — — Ignaz Edler v. Neuwall,  k . k.

pr. Großhändler.

Ungargasse.
368 — — Joseph« B r aun.
56g - — Johann Mittermüllner.
370 Zur heil. Dreysaltigkeit , Joseph Rannin-

ger.
371 Zum heil. Florian, Andreas Streicher.
372 — — Leopold F orstner.

Adlergasse.
3?3 — — Die v. Perno  ld'schcn Erben.
374 Zum Posthorn,  Johann Georg Kargl.
375 — — Anton Hainisch,  k . k. prkv.

Großhändler.

Krongasse.

^ Die v . Pern 0 l d 'schen^ Erben.
— — Freyh. v . Arnstein  und Edler

v. EskeleS,  k . k. pr. Großhändler.
3?S — — Barbara Beyer.
38o — —. Konstantin K arsia.

3 *



38 » — — Thoma - Jab lo nsky.
582 — — Joseph Zier er.
583 — — Franz Ro ul and , k. k. priv . Groß¬

händler.
j Dem Weltpriester - Kranken-Jnstitute ge-

385 j hörig.

Avlergasse.
38ö Dem Weltpriestcr - Kranken - Institute ge¬

hörig.

Ungargasse.
zS7 Dem Weltpriester - Äranken -Jnstitutegehörig.
338 Weltpriester - Kranken - In stitut ' ) .

Hauskapokke
zum heil . Herz  Jesu.

38>) — — Joseph Vilser.

' ) Das geistliche D efijienken b aus (eine Wohlthälig-
keits-Anstalt . weiche schon in früheren Seiten unter den
Namen Bruderschaft des heil. Apostel Petrus bekannt
wap) , entstand im Jahre t7 »o , in einem Privathause
,u Mariabtif . Dieses ebedem dem Doktor Thron ge¬
hörige Haus wurde im Jahre 170g den Eltsabet hi-
nertnnen zum Wohnorte angewiesen. Im Jahre I7S7
wurde es drn Piartsten eingeräumt , welche hier heut-



3yo Zur ungarischen Krone, JohannP reisch l.
3gi — — Elisabeth v . Riedl.
392 — — LeopoldFritzel.
3y 3 — — Joseph Voigt.

— — Johann WenzelLenk.
395 — — Paul H 0 rl.
3g6 — — Johann Gauskeree.  -
597 — — TheresiaHaberlein.
3y3 — — Franz Müller.
3gy — — Herrmann Steiner.
400 — — Andreas Kläckl.
<o> — — TheresiaHatsch er.
402 Öffentliche  Schule.

Rabengasse.
Ho3 Zur schönen Sclavin / >
^04 — — ! MichaelMälzer.
40S — — ^
qo6 K . K - Thierarzney - Jnstitut ' ).

sche Schulen rröffneten. Da aber später diese Schule
in ihr Novijiatqebäude ans der Wieden übersetzt wurden,
so kam dieses Krauken .Jnstitut der Weltpriester im Jab«
re t 7 «s in dieses Locale.

^ Die erste Grundlage zu einemTbierartzney , Insti¬
tute  in Wien wurde iw Jahre 17b? unter der Kai-
scrinnMaria Theresia  gelegt. Dazumahl befand



407 Kanal- Schleußenhaus.
^08 >
^<>9 / Heinrich u . Theresia Reisner.
4 >o !
4 >» t P a l l a st Sr . königl. Hoheit des Erzhcr-
412 j »ogs Max imilia n.
41 3 Pallast  Jhro königl. Hoheit der FrauMrz-

herzoginnMaria Beatrix.
414 Dem Kanal - Fvnde gehörig.

^ ^ ^ " Ebohrerey.
4 ' 7 — — Theresia Löscher.

Ungargasse.
418 Zum goldenen Raben , TheresiaLöscher.

sich dasselbe auf der Wieden in der Nabe des Gußhau-
seS. Im Jabre »77 » wurde für dasselbe der Jesuiten-
Garten in dee Rabengaffe verwendet , und die Thier,
arzney- Schule und das Thier -Epital errichtet. I » Iahe«
t»2 t wurde dasselbe vom Grunde aus neu erbaut,
und hiezu von Sr . kaiserl . Hobelt dem Erzh. Krön,
Prinz Ferdinand  der Grundstein gelegt. Dieses herr¬
liche Gebäude, eines der wobltbäligsten Institute, wurde
mit wabrkaft kaiserlichem Aufwand « binnen drey Jah¬
ren vollendet, und mit der Benennung k. k. Thier »rz-
ne, . Institut  zu einem gemeinschaftlichen Ganzen
verbunden.



4 iy — — Georg Schmidt . (Eingang in der
Sackgasse.)

420 — — Johann M e rw a rt h.
421 — — Christian Loosy.

Am Glacis.
422 Zum GoldspknnerhauS genannt , Johann

Zwicknagel.
42z Dem Kanal -Fonde gehörig.
424 Steinkohlen - Lagerplatz.
4r 5 K . K. wtünzscheidungsgebäude und Drght-

zieherhaus.
426 — — Heinrich und Theresia Re i sn er.
427 — — Michael und Theresia Ä oh l.
428 Zum schwarzen Roß , die Schmitt 'schen

Erben.
— Magazin der k. k. pr. Ne u g c deu n erWollen-

zeug - Fabrike.
42g — — Franz Schacherl.
4^o Zum goldenen Löwen , MichaelLudwig.

Waggasse.
4Z1 — — Joseph ConstantinWolf.
4^2 — — LeopoldStadler.
435 - — Georg Ruef.
434 — — Franz Hutter.



435 — — Heinrich TreukEdl . v . Tond ^ er.
4Zü — — Barbara Laeroix.
437 — — Adam  Stand.
q3g — — Anton M 0 si n^g , Doct . ,der, Rechte.
43g — — Georg Kaufmann.
440 — — Kaspar Töpfer.
441 Zum steinernen Engel , Joseph Kainz.
q4s — — Johann Nep . Deiß.
443 Obstgarten und Treibhäuser Ihro

königl. Hoheit der Frau Erzherzoginn
Maria Beatrix.

Heumarkt.
444 K . K . Mehlaufschlag - - Amt - u . Ma-

g a z i n e.

Marokkanergasse.
44- Zu den zwey weißen Tauben , Franz Joseph

Gabriel Graf Traun v. Aben-
sperg.

— Gasthaus.
446 — — Sebastian Wagner.
44? — — t Nikolaus Maleniza v . Sta-
44« — — 1 mora.
449 — — Joseph Pfüllner.
450 — — Anton  Schröder.
45t — — Katharina  Kanner.



452 Zum goldenen Faß , Magd . Daffcrt.
§53 — — Georg Grünwald.
— Öffentliche  Schule.
454 — — Andreas Scheider.
455 — — Kaspar M ayerhofer.
H56 — — Franz Weisse » berge  r.
457 Zum Marokkaner , Martin Munding.
458 — — TheresiaBern Hofer.
459 — — Sebastian Wagner  und Dominik

Kle ß.
460 Zum Schlüßel , Andreas Kunkel.

— — Klara D asa no vSk v-
4- 2 — — Anton Mo sing u . KarlWa lln y.

Am Glacis.
4ü3 Kaserne des k. k. Militär - Fuhrwe-

sens - Sorps.

Rennwegg asse *).
464 I Ghemahl« das k. k. Hofspital , dann das
465 j adel. galiz. Leibgarden-Gebäude genannt.

' ) Für die neuen Ansiedlungen lilngst dem Rennwege war
schon mchrwalen die Benennung Römerstadt sorge-
schlagen.

Auf der Feldskecke »0» der neu entstandene» Fasan¬
gasse bis nach St . Marx sind sowohl in dm daselbst



Kirche *)
zum heiligen Kreuz.

^66 — — Joseph Waitz.
467  Zum Marokkaner , Franz  Wallnöfer.
— Herrn Pa ch ' S Kaffehhaus.
— Wundarztens - Osf '̂ zin.
4ü8 Zur heil . Dreyfaltigkeit, Andreas Scheib er.

Nächstliegenden Sandgruben , als auch bei Grabung
des Wiener - Neustädter >Kanals , und der Fundamen¬
te neuerer Gebäude , außer manchen merkwürdigen Con-
chilien , auch medrere römische steinerne Särge mit Ske¬
letten , Thräneagcfäße und Lampen , dann diele römische
Ziegel und Münzen gefunden worden.

' ) Die Grundlage zu dem früher ( 1741 ) allhier bestandene»
d. DrcyfaliigkeitS < Spitale gab die Di llot ' sche Etif,
lung vom Jahre IS77 , als eine Orlinations >Anstalt
und Apotheke für arme Kranke in Wien ( vormals in
der Singerstraßs , auf dessen Stätte dann das Wiener
BankobauS erbauet wurde ) .

Diese Stiftungs - Anstalt wurde im Jahre 17S4 , um
dem aus der sogenannten Stallburg dahin versetzten Kai¬
ser - oder Hof - Spitale ( einem Dersorgungsbause für
ausgediente Livree - Bediente ) Platz za machen , dem
sogenannten spanischen Spitale cinverlejbt , und zuletzt
dann ( i7s >) sammt diesem zum Fond « des gegenwärtig
allgemeinen Krankenhauses gezogen.

In der hier befindlichen HauSkirche wird öffentlicher

Gottesdienst abgehalten.
In den Wohnungen des Gebäudes ist ein Theil der

k- k. deutschen adcl . Leibgarde unlcrgebracht.



4üy Zum Pilger , Johann Bayerl.
470 — — Magdalena Nabel.
471 Zum weißen Ochsen , Joseph Ueh l er n.
— Einkehrwirthshaus.
472 — — Anton Freyherr v. Dobelhof.
47ZG artcn -Pa llafl , Sr . Durchl . des k. k.

Herrn Haus - Hof - und Staats - Kanz¬
lers Fürsten 0 . Metternich.

4 ?4 l Franz Graf v . D i e t ri ch stein ' schcr
475 s Garten-Pallast.
q7ü Kanal - SchlcußenhauS.
4/7 Zur goldenen Weintraube , Louise Edle

v . Lichtenstern.
— Einkehrwirthshaus.
478 — — Joseph Scho nberger,  und Eli¬

sabeth Ze illinger.
479 Herrn Held 's Blumengarten und Baum¬

schule
480 — — Theresia Kohl.
481 Zum weißen Lamm, Joseph Eckstein.
482 — — Gebrüder Sey sch ab.
483 — — Dominik L anger-
— Wundarztcns - Offizin.

' ) Da « Derschleißgewölbe>erLrzcugnIffeaus diesem Blumen-
und Baumgarten, befindet sich tu der Stadt am Zran,
zlskanerpla- .



48 -i Kaserne  deSk . k. Bom ba rdier . Corps
und deSzweyten Feld - A » tillerie-
RegimentS *).

Pfarrkirche * ' ) .
Zu Maria Geburt.

485 Pfarrhofgebäude.
— P fac rschu le.

' ) Vormals das Ktenmayr 'sche Fabriksgebäude , In wel¬
ches im Jahre »74s aus dem Arbeitshaus« in der Leo-
poidstadt die Waisen übersetzt wurden.

M. Theresia  kaufte im Jahre I7 bg daS Kien-
mayer ' schc FabrtkSgebäude am Nennwege , und vollen¬
dete nach und nach LaS heutige lange Gebäude mit der
Kirche in der Mitte desselben.

Im Jahre 17SL wurde dieses Waisenhaus aufgelöst,
und das Gebäude Anfangs der k. k. Mililär-Oekonomie
überlaffen; im Jahre t 7» 7 aber dem jweyten Feld -Ar-
tillerie-Regimente eingrräumt.

Rückfichtlich auf die Kirche, gieng durch die Aufhe¬
bung des Waisenhauses keine Aenderung vor.

" ) Schon im Jahre 174; wurde hier eine Kapelle erbauet-
Im Jahre I7ör wurde der Grundstein tu einer grö,
ßercn Kirche gelegt , und im folgenden Jahre diesel¬
be eingeweiht.

Im Jahre t7S» legte Kaiser JosephII.  den Grund¬
stein zu einem noch größeren Baue , und schon am 7.
Dezember im nämlichen Jahre erfolgte die feyerliche
Einsegnung der Kirche.

2m Jahre 47»r wurde dieselbe zur Pfarrkirche er¬
hoben.



486 — — j Viktoria Prinzessinn v . Lo-
<87 — — j th ringen.
<88 — — Florian Tein dl.
<3g — — Joseph Rell.
<yo Bürgerspital u . Versorgung - Haus

zu St . Marx ' ) .

Kirche *' )
zum heiligen Markus.

— Brauhaus.
4pl Bürgerspitals - Wirth - hauS.

' ) DaS groß « Gebäude in der Stadt , genannt daS Bür¬
ge rspital,  damals zur Verpflegung für hilflose aus
dem Bürgerstando , wurde unler K . Ioseph  II . aufge¬
hoben , die alten Gebäude desselben niedergerissen , und In
neueZinniwohnungen u « gestaltet . Die in diesem Bür¬
ger -Versorgungshause befindlichen Pfründlinge wurde»
nach St . M a ep übersetzt , welches Gebäude gleichzeitig
aus dem eigentlichen Krankenspitale in ein DersorgungS-
hauS umgestaltet wurde . Die Anstalt war ursprüng¬
lich ( wahrscheinlich schon vor dem Jahr « tdg4 ) das Ei¬
genthum eines Wundarztes , der arme Kranke zur Hei¬
lung und Versorgung übernahm.

" ) Die Kirche zum heil . Markus,  inSgemetn St . Marx
genannt , soll bereits schon i« Jahre >410 erbauet wor¬
den sein , — der Thurm , aber der viel Älter als die
Kirche aussteht , wurde erst im Jahre tör ? dazu gebaut.

1

l
l



An der St . Marxer - Linie.

-»92 K - K. Linien - Amts - Gebäude.

Außer der Linie.

4yZ Der Leichenhof.

Rennweggasse.

<94 Bürgerspitals , SchmiedS - Werkstätte.
4y 5 — — Adam Schönn.
<96 Zur Kaiserstadt , Anton St ein dl.
49? — — Michael Heimel.
<y3 — — Martin Thalhammer.
<99 Zur Mutter Gottes , Margaretha Zierlein.
5oo — — Joseph Ofserl.
5or — — Agnes Sturm.
502 — — Joseph Schmidgrubrr.
503 — — Georg Fri nin ger.
604 — — Alcment Michalgi.

Am Kanal.
(Nächst der Fasangaffe.)

505 Dem^Kanal -Fonde gehörig.
506 Kanal - Schleußenhaus.
507 — — AloyS Munding.



Fasangasse.
5o8 — — Andreas K u nk el.
5oy Zum Fasanjäger, Jahann Wrnzhermer.
5ic> Zum goldenen Schlüßel , Mathias P e n « t sch.
511 — — Joseph Pach.
5 12 — — Jostvh Huber.
L >3 Zum weißen Engel , Adam Uehermasser.

Gerlgasse.
5i§ — — Eduard' Beauclair.
Si5 — — Georg Roth.

Am Felde-
5iü — — Katharina Mündl-

Gerlgasse.
517 — — Joseph Wagner.
5lg — — AugustHornbostl,  Med? Dr. .

Fasangasse.
5ig Zur Reichskrone , Gottfried Kcye. *
520 — — Franz v . Stutter.
L2t Zum Sonnenaufgang, Georg Wlttmann.
522 — — Mathias Eteininger.
523 — — Ignaz Koelbl.



5 - 4 — — Karl Scharfe II berge r.
5s5 Zum Mayerhof , Joha» n Hofegger.
52ü — — Ignaz Wittmann.
527 — — Philipp Gagi 0 ttk.
528 — — Johann Börner.
52g — — Adam Mayer.
53o — — Joseph Brogle.
53t — — Joseph Wally.
532 Zum Gott Vater , Joseph Pach.
533 — — Ignaz Koelbl.
534 Zum Fasan, Johann Bapt. Träger.

Rennweggasse.
535 Zum Fasan , Joseph Brandt-
536 Zum heiligen Geist , MargarethaSchlosser.
— Gasthaus.
537 — — Karl Mayer.

53y !
540 Botanischer Garten der k. k. Universi¬

tät ').

' ) Die n. ä . Heren Stande wachten im Jahre tök » den er¬
sten Versuch, einen medizinischen Garten anzulege» , und
daselbst Unterricht in der Kenntniß und Kultur der
med . Pflanzen geben zu lassen.

Die erste Grundlage desselben war in der Ross»» .
wrlche de» Landschafts - Physikus Dr . Franz B i l<
I 0 1 zur Aussicht übergebe « wurde,



5^ 1 K . Ä - Militär Medicamenten - Regie,
u Feldapothek en - L aborato-
rium ^).

Kirche
zu den Salesianerinnen " ).

^ ! Klostergebäude.

Nach dem Tode des De . Bill o ts ( lü77) wurde dieser
botanische Garten aufgehoben , von welchen nun seit sei¬
ner früheren Bestimmung keine Spur mehr vorhanden,
sondern blos als Küchengarten (Nro. rrs . irö . irr . )
benützt wird.

Unter der großen Kaiserinn ' M. T h ersia entstand Im
Jahr« 17S6 durch den berühmten Leibarzt Ban
Swieten eine medezinische Lehranstalt auf der Wie¬
ner Universität, zu welchem Behufe auf den ehemaligen
v . Heuni 'schen Sartengrunde am Rennwege , die Anla¬
ge eines botanischen UniversitütsgartenS veranlaßt wurde.

Auf diesem Grunde war ein vorzüglicher Fundort
römischer Legionsziegel, Särge , Tdränengefäße , Lam¬
pen , Münzen u . s. « ,

' ) Hier bestandfrüher der Sellters 'sche, vormals Peceo-
r t n i'schc , dann später v. N a t o rx' sche Garten , dessen
letztgenannter Besitzer , als Pächter der Armee - Mrdica-
menten-Lieferung , denselben zum pharmaeeutischenLabora¬
torium und Dexositorium eingerichtet hak . Gegenwärtig
ist dieses Gebäude won dem a. h . Aerarium zu eben dem
Zwecke übernommen worden , jedoch aber nie eine Apo¬

theker-Schule gewesen.
" ) Die von ihrem Ordensstifter , dem BischofFranz von



5^ K . K . Belvedere '),

EalcS  benannten  Ealesianerinnen , oder Non¬

nen von der  Heimsuchung Maria , wurden von
der Kaiserin » Amolia,  Witwe  Joseph  I . , aus den
Niederlanden berufen , und imgräst . P aar ' schen Hau¬
se am Renn Wege  untergebracht . Im Jahre »717
wurde der Grundstein auf dem Platze des ehemaligen
Tepseri ' schen ( nicht Ouarinischen ) Gartengcbäudes , mit
dem dazugehörigen Pallastc der Kaiserin » Am alia  ,
zum Kloster und Kirchengebäude gelegt , und im Jah¬
re »7 »s war der Bau vollendet . Die Nonnen wid¬

men sich der Erziehung des hoher » weiblichen Adels.

' ) Oesterreichs Held , Prinz Eugen  von Savoyen , legte
im Jahre lüg » den Grundstein zu diesem Prachtgebäu-
de , und zeichnete Hiezu die Ziegelöfcngründe bis zur
Anhöhe aus.

Der Hofarchitekt v. Htldebrand  brachte diesen gro¬
ßen Plan in Ausführung . Das ganze Gebäude mit
einer prächtigen Kapelle zu Ehren des erstandenen Hei¬
lands wurde im Jahre »7Ly vollendet.

Zwischen dem ober » und untern Belvedere liegt der
sehr geräumige Garten.

DaS obere Belvedere liegt am äußersten Ende der
Hauptstraße an der Linie , auf einer bedeutenden Anhöhe.

Nach dem Tode deS Prinzen ( t7oü ) übernahm der
taiserl . Hof diesen Pallast samml allen in demselben
aufbewabrten Kunststücken -c. von den Erben des Ver¬
storbenen , gegen einen jährlichen LcbcnSgehalt.

Seit dem Jahre >775 ist dieser Pallast für die ehe¬

dem in Her k. ,k . Stallburg ausgestellt gewesene Bilder-
Gallerte verwendet worden.



5^L K . Ä- Deut, ' sch es adeliges G ar de « - Ge¬
bäude *) .

5^0 Furstl . Sch Warzen berg ' schcr Garten-
Pallast **) .

Am Li niengraben.
(Hinter dem ober « Belvedere,)

547  Lin ien - Aufsehers - Wohnung.

Auch wird hier seit dem Jahre «soü die aus dem
»rzbcrzoglichen Schloße zu Ambras  in Tyrol , nach
Wien überbeachte , von Erzherzog Ferdinand (Sohn
Kaiser Ferdinands ! . ) angefangcne , und vom Kaiser
Karl VI . u . Maria Theresia  vermchrle Samm¬

lung merkwürdiger Rüstungen und Kunstgegenstande
aufbcwahrt.

' ) 2m Jahre i ?ks legte die neuerrichtete adelige deutsche
Arcte r -G arde  vor dem Erzherzoge Leopold  den Eid
ab , und erhielt den rechten Seitenflügel des Belveder»
zur Wohnung.

" ) Dieser schöne Gartenpallast , welcher seine Morderlhelle
gegen die Stadl gerichtethat , wurde im Anfänge des sieb«
zebten Jahrhunderts auf einem Weingartengrunde anzule-
gen angefangen . 2m 2 . t ? >ü erkaufte dieses unvollendete
Gebäude Fürst Adam v. Schwarzenberg,  welcher
dann den Bau desselben sortsetzte. D «S Ganze sammt der

Wasserleitung wurde im 2abre lrrs von dem Architek¬
ten Fischer v . Erlach »ollcndet.

Der letzt Verstorbene und auch der jetzt regierende Herr
Fürst v. Schwarzenberg  erlaubten Federmann die
Annehmlichkeit des Garten « zu genießen.



5 §«

Gpitalgasse-
— — Joh Andr . Palkl,  Sem . Stadt

und bürgt Brunnmeister.
Zwischen Nr . 14 und iS.

Gärtnergasse.
54g Zum goldenen Schlüße ! , Johann Barbara.

Zwischen Nr . 28 u . 2y.

Marxergasse - .
550 — — Franz Rieser-
551 — — Johann S tipp erger.
552 — — MichaelDüry.

Hauptstraße.
(Am Paulusgrunde .)

55) — — Johann DoigtS.
Neben Nr . »58.

Schimmelgasse.
(Am Paulusgrunde .)

554 — — Joseph Kle eb au er.
Neben Nr . i5g.

Rennweggasse.
555 — — LeopoldKramer.

Neben Nr . 4l>6.



Fasangasse.
556 — — Jakob Gam S.

- Zwischen Nr . 520 u . 52 «.

Steingasse.
557 — — Georg Brend inger.

Neben Rr . i8l.

Klimschgasse.
553 — — Johann Wirthmann.

Steingass e.
55g — — Johann Bapt. K lim sch.
56o — — Karl Dreßler.
L6i — — Karl Lan denbee ger.
56r — — Anton Prigl.

Renniv eggasse.
56Z — — Johann Brutsch  y.

Neben Nr . 568.
564 — — Anton Fritsch.

Klimschgasse.
^ ! Johann Bapt. Kl im sch.



567

568

56Z

576
57.
S ?2

57Z
57^
575
576
577

578

Steingasse.
— Joseph Nienzl.

Neben Nr . 562-
— Hcrrmann Schultheß.

Hauptstraße.
— Franz Sav 0 nkth.

Zwischen Nr . 12g u . i3o-

Gerlgasse.
— Peter Gerl,  bürgl . Baumeister.
— Ignaz Koclbl.
— Michael Kalling  er.

Koelblgasse-
— Georg G radel.
— Peter und Theresia Schuck.
— Michael Kallin ger.
— Georg Roeder.
— LaurenzBüchner.

Fasangasse.
— Johann Ecker.

Rennweggasse.
(Eingang hinter dem Magazine Nr . saS .)

— Carl Mayer,  bürgl. Steinmetzmei¬
ster.

57y



58o
Fasangasse.

— — Joseph Kle e, bürgl . Baumeister.
Neben Nr . 622.

Grasgasse.
S8 » — — Anton Fischer.

Gegenüber von Nr . 355.

Klinisch gasse.
58r — — Wenzel Skein fest.

Neben Nr . 565.
583 — — Heinrich v . Werth müller.

— — Heinrich Mergner.

Nenn weg gasse.
585
385
— B
58?
588
58g
5go
5g l
5y2

5g3
5-4

_ - ^ Barbara Lachnet.
aumschule  des Herrn JosephHeld.
— — WilhelmineFeußer.
— — Heinrich v . Werth m üller.
— — WenzelSteinfest.

II ^ ^ Johann Bapt. Älimsch.
— — Adam Staid.

(Eingang in der kleinen Gaff« am Kanal).
— — Anton Grub  er.
— — Franz Lorenz.

Neben Rr . 498.



595 —
byö —
Z97 Zum
59S —
5yy —
600 —

Koi —

»-kos —

6o3 —

604 —
605 —
öoü —
5o7 —
ü«8 —
üog —
6 »0 —

Klimschgasse.
— i Johann Bapt . Kl im sch.
— ! Neben Nr . 583.
Mondsee , Franz Horrack,
— Anton K olli tschk  a-
— Joseph Förster.
— Mathias Emminger.

Rabengasse.
— Michael Ludwia.

Neben Nr . 4-0.

Fasangasse.
— Gottfried Keye.

Zwischen Nr . 5ly u . 5ro.

Adkergasse-
— Anton Lauterbach.

Gegenüber von Nr . 875 .

Klimschgasse.

Johann Bapt . Ä lim sch.

Friedrich H . Werth Müll
v . Tlgg.

Johann Bapt . Älim sch.



Ziegelgasfe . ^
61 » — — Johann Ter bürg.

Reben Nr . 365 .
Ü12 Zum Ritter , Christian Ritter.
KiZ — — Johann Chr . Ritter-

Ungargasse.
— — Vinzenz Neuling.

Neben Nr . 352 .

Am Glacis.
6,5 Zum Kaiser von Oesterreich , Johann Paul

v. Wohlfahrt.

Reisnerstraße.
ü >6 — — Johann Hoß.
6 i 7 — — Math . Gausterer.

Rabengasse.
üig Zum eisernen Hut , Anton Heid mann.

Rabengasse.
6ig — „ Heinrich und TheresiaReisn er

Neben Nr.
4



Klirnschgasse.
Ü2V — — Heinrich  Werthmü
Ü2I — — Michael  Dat tler.

Marxergasse.
Ü22 — — Karl  Krumha ar.

- Adlergasse.
623  — — Christoph  Görgen.

Neben Rr . 372.

Veränderung.

Die Privat. Lehr - und Srjicbungs-Änstalt der Fran Eli-
abeth d' Angolsse , für Töchter aus gebildeten Ständen , ist
von der Hauptstraße Nr . r »7 , auf Nr. Sr , in die Erdberggass«
umgejogen.



Vorstadrsgrunv

S r d tz e r g.
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mmv: Haüptstra'ß e.
Hau« - Nro. ^ ü-

' - - ,spr°pr,^^ ' « Em -.ii .-
Blumeng 'üsse.̂ " '

.M ' il -̂ ' I ' . .

s -y -^ ' Joseph M ^ ipner . - -- - ".i ? ^ '
— Apotheke  zum heil. cheter. - — - -
3 — — Joseph Danknger . ^ —
» — —- Johann Leier . -- >- --

— Mädchenschule . - i.
z - — — A»tonSchmädt.
8 -̂ — Michael  Frank . ^

nivvKL bomc . -L,u . ' . n:
Hasptstra -ße. -

' ' ' .
7 Zu den Glucksfugxlp , Joseph Ad e r.

— Herrn Ede rs KaffehhauS-
8 Zur Stadt Tabqr ^ zn ^ Zo ntr.  ,
9 Zur - schönen ^ klavinn -^Frauz Krenner.

ic^ Zu den. zwep weißen Schuhen , MichaelLieb«
hard.  ,

11 Zum blauen Stern, - Georg Dacker.
12 — — Joseph Roth.
13 — — Karl Schmidt.
»4 Zum römischen Kaiser , Stephan Schmidt.



»5 — — Nikolaus Freyherr v Cönde.
iü Zum schwarzen Thor, Thomas Hämmere  r.
17 — — Jofepha G rian . ^
»8 Zur Flucht Christi , Joseph Beyerl.
19 — — Anna und Theresia Scherr . "
20 — — Joseph Sketsch  ke . ^ ^
21 Zur Unmöglichkeit, Jost 'ph Frueth.
— Grand  gerecht . , >
22 Zum weißen Ochsen , GebaslkanSprenger
28 Zur weißen Taubes, Leopol - Sch «ue y .— ^
2 ^ — — Jakob Pretschke- . ' —
25 — — Mqrtin Schindler. — — >-
26 Zum Aug GotteS , Peter Alex. Magier . ,
— GrundgerichtS -Äayzley. - SI,M —
27 Zum rothen Herz , Kominik Ma rse i le.r . »
28 Zur Jungfrau Mar/a ^ Florian Gün dtl e ki
2 - Zu den drcy Artitschoken, Thomas Maurer.
30 — — Thitesia . Kach .pserr^
31 Zum heil. Joseph , Franz Nässel.
52 — — Aafhar S ch fn
33 Zum goldenen Bären , Elisabeth - Pöllak.
3< — — JohannÄ v. . » -"» ? ». " u«. -
35 — ^ Johann Georg Schießwald.
36 Zu den drey Rosen , Ignaz Traumbauer
87 — — StoniSlauS Drexler.
38 — — Anna Fehringer . ^

Kirchengasse . -
3y Pfarrhofgr - Aude . ' « '



4v — — Franz Jnsprilker.
Hi — — Mathias B e r g e r.
42 — — Johann Popp.
H3 Zum Segen Gottes , Joseph Reithmayer.
H4 — — Joseph Binder.
45 — — Bernhard Mayer.
H6 — — MagdalenaHager.
H7 — — Katharina Sigl.
Hg Zum heil . Florian , Anna Raidl.
Hy Zur heil. Dreyfaltigkeit , Johann Staar.
5o — — Michael Meißl.
Sr — — Zohann Krümme  r.
52 Zum weißen Nößel , Johann Ho fbauer.
53 — — Johann Gabmayer.
5H Zum grünen Löwen, Johann Müller.
5z — — Johann Fröhlich.
56 — — Gottlieb H 5 n ing.
57 — — Franz Halrvax.
58 Zu den drey rothen Herzen , Joseph Sch M atz
5g — — Zohann Goßhäuser.
60 — — Georg Noth.
6r — — Karl Braun.
62 — — Adam Schrott.
63 Zum goldenen Lamm , Anton Fischer.
6H — — Franz Bauer.
65 — — Gottfried Mayer  und Theresia

Prandtner.
66 — — Markus Kra mm er.
67 Zum holländischen Schleifer , Franz Franke



i

i

ü3
üy
?o
7»
7s

75
7ü
77
78

— — Joseph Neu wir th.
— — Johann Kochl.
— — Joseph So mm erb urg.
— — Joseph Groll.

^ Auguska Lxlloi -ao.
— — Joseph Neuwirth.
— — Michael Duck.
— — Barbara Deuring.
— — Die Aßmußi ' schen Erbe».

S ch u l h a u

Pfarrkirche ")
zum heil . Peterund  Paul.

7y Zu den drey Mohren , Karl Keller.

Hauptstraße-
80 Gemeindehaus.
81 — — TheresiaHofba  uer.

' ) Diese Kirche Ist beynahe so alt , als lkrdkrrg . Bey der
ersten und jweyten türkische » Belagerung , in re » Jab«
re» lk>2y und tks, , ging Alles zu Grunde . Im Jabre
1700 wurde der Bau einer neue» Kirche angefan¬
gen , dieselbe aber erst im Jahre «7rö vollendet , und
durch Idie allgem. Pfarr - Regulirung im Jahre >7»I
ium heil . Peter u. Paul  als rlgenchllmliche Pfarre
von Erdbe -' g erhoben.



82 Zur heil. Drepeinigleit, LeonhardKlein.
65 Zum heil. Florian , Joseph Fischer.

^ ) Emanuel Wolle.
85 — — i j » o
8ü Zum Berg Vesuv , Joseph P kermayer
67 — — Johann Fab er.
— Wundarztens - Ofsizin.
83 — — Johann Faber.
6y — — Johann Keller.
50 Zum schwarzen Adler , Johann Schelkle.

Keinergasse.
91 Zum ' englischen Gruß , Georg Lang.
92 — — Mathias H 0 chl ei t n e r.
yZ Zur Mutter Gottes , Joseph Keiner.
94 Zum Binder , Joseph Me erschuh-
95 — — Michael L em ba ch Lr.
9H — Martin S ch ä̂ uer.  ^
97 — — Anton ANg 'elottk.
98 — — Mathias ^ailter.
9g — — FranzBräUNeri^
100 — — ElisabethSteiner.

H äup tstraße.
^ - I - ^

io » — — Johann Sil derer.
102— — Mathi «s Dpxf .L
ivZ — — Franz Ni rschy.
104— — Georg Andrea <-



105 — — JosephRosen stein er . "
106 Zum goldenen Becher , Karl v . Haber-

korn . . - —
10 7 — — Ignaz Angelatti . — ^
108 — — Lheresia Rippstein.

Rittergasse.
log — — Georg Schimann,
no — — Ferdinand W a nke.

Kleine Rittergasse .^
i >r — — Kaspar Richter,
ns — — Johann Kramm e r.
n 3 — — Benedikt G all a sch.
i >4 — — Johann Eder.
n 5 Zur Maria Zeller Mutter SotteS , Ignaz

Schisser.
11L — — Christoph Bä st lein . ^ ^

Rittergasse.
H7 — — WenzelRömisch.

. . o i . 7 — — tue

Rabengafse . - - --
irz — — Antva Klirr,



IIY — — Elisabeth P ange r l.
120 — — Franziska Schindler.
121 — — Friedrich Staub.
122 — — Eva Steinmetz.

123 ZuM Hauer , Michael Hauer.
,24 — — Eva Schweiz.
l2S — , — Simon Koperto.

> Rittergasse.

126  — — Johann Würr er.

127 Zu den fünf Naben , Anna Bartenschla-
.ger.

12g — — Joseph Schm idt.
129 Zur betrübten Mutter GoltcS , Michael Hi-

cker.
iZo Zum goldenen Löwen , Anna Kreyß.
>3 , Zu Maria Taferl , Andreas Baue r̂-
1Z2 — — Joseph Zeh.
,33 — — Elisabeth Schmidt.

Leonhard igasse.
, 3^ Zum Bischof, Katharina Sedlmayr  r.
,35 — — Sebastian Lo re nz.
,36 — — Anton Kaiaz.
187 — — AdamBlümert.
,38 — — Bernhard K e m e t « r.

/



»3g — — Georg Len sch.
»4o — — Kaspar Fasching.
>41 — — Theresia Promberger.
»42 Zu den drey Laufern , Wenzel Rath Hauer
»43 — — Wenzel Kn oll.
»44 — — Elisabeth H e i g l.
14 S Zum heil. Leonhard , Joseph Kl emen  t.

Feldgasse.
»4ü — — Martin Lang.
»47 — — Rosalia Dapsch.
>43 — — Mathias Lang.
>49 Zum schwarzen Berg , Ignaz La er 0 ix.
>öo Zum verlornen Sohn , Joseph F r ueth.
>2 » Zum süßen Namen Jesu, Franz Zeitlber-

ger.
,52 — — Johann Conrad Rosenthal,

bürgl . Handelsgärtner.
,53 — — Joseph Heimberger.
,24  Zur Feldmühle , Joseph Schimpel.
»55 Zum Jesuskinde , Georg Eggenhofer.
»56 — — Joseph Sch au er.
»57 — — Katharina Damb eck. .

- Baumgasse. 7 ^
,58 — — PaulKarozi. " °
, 5g — — Franz Ra uscher . — —



»üo — — Mathias Bernstorfer.
»ü » Zum rochen Herz , Max . Kramm er.
,ür — — Mathias Greser.
»ü 3 — — Theresia Holmitzka.
^ " ! Michael Held.

Essiggasse.
,66 — — Joseph D orn hsfe r.
1Ü7 — — Johann Wind.

Feldgasse.
»68 — — Johann M ü ller.
,gg — — Anna Koster.
» 7y — — Jacob Eibel.
» 7 » — — AdamBelzer-

Schimmelgasse.
»72 Zum Wolfen in der Au , Anna Kreyß.
»73 — — Joseph Ä ast n e r.
»74 Zum Hirschkopf, Georg Simon ? ' ""
,75 — — Joseph Hutzler . ^
»7 » — —^ Katharina Nigrini.

Paulusgasse.
177 — — Mathias Platt . —



i78 — — Joseph Hutzler.
i7y — — Margaretha Stangl.
i8o — — Sebastian Fischer . .

Petrusgasse.
r8l Zum Ochsen, Anton Dem er.

Paulusgasse.
>8r — — Barbara Heyek.
183 Zur goldenen Sonne , Georg Deme k.
»84 Zur schwarzen Taube , Joseph Raab.

Schimmelg asse.

^6 I I j Joseph Raab,
187 — — Karl Franz !.

Paulusgasse.
»83 — — Joseph P o sf.
18g - — . Georg Re i di n g er.
,go — —. Balth . G loße.

Hohlwegstraße.
iyr 7- — Die Baron v . Mat h' schen Trben.
192 — — Theresia Ha der l.



ig3 — — Die Baron v . Math 'schen Erben.
— — Peter Haupt.

Paulusgasse.
»g5 — — Die Baron v . Math ' schen Erben.

' Schimmelgasse.
I — — Cäzilka Kr ü̂ gler.
ig7 — — ÄarlNowack.
igg — — Michael Lagler.
,yg — — Christian Krenn.
200 — — Martin Straßmayer.
201 Zu den sechs Schimmeln , Theresia Weiß.

Feldgasse.
202 — —
20L — —
soL — —
205 —

.loüi " — -

Hohkwegstraße . -
lsii -. ' — — -

20Ü — — . - .
207 — — s Die Baron v. Math ' schen Er-
2oz — — ? . ! bra. — —

Die Baron v . M a th 'schen Er¬
ben.



210 Die Baron o. Math 'schen Erben.
211 — — Johann Nikol . Scy schab.

Klejng asse.
212 - — «« Eberhard Hundrisser.  ^
21Z — — Die Eck e l' schen Erben
214 — — Georg Wirthmann.

Feldgasse . - ' -

coL

c ^ L

Ü02
kvx
,?V2

2l5 — — Karl Nowack.
2,6 — — Johann Lehmann.  —
217 — — Joseph kpl er . —
218 — >— Joseph Rißler.
219 — — Barbara Jägerlehne  r.
220 — — Josepb Kleinen «.
221 — — Andreas Ke iß.
222 — — Anna Ht eßeneker . —

. : '. « " . ? . N . . . . . . —

Leonhardigasse .-
22? — —
22 -i — —
225 — —
226 — —
22-
22g — —

22Y — —

Johann Endel.
Paul Prend »ngirs !.
MichaelZeißl.
Anna Zeißl. , -
Anna Fl « d 1L
Joseph Groll . . -
Joseph Raab.



23o — — Johann Such an e k.
231 — — Mathias Rau s ch n e r.
282 — — Karl Franzl.
253 —' — Franz Eckel.
234 — — Franz Lang.
235 — — Joseph Zott.
236 Zur heil . Dreifaltigkeit. Joseph H utzler.

Wällischg asse.
2 Z7 — — Joseph Hutzler.

s38 — — Johann Hofmarker.
23g Zum heil Florian , Liborius Köhl.
240  Zum heil - Franziskus , Anna Hell . .

— — Die Wagn er ' schen Erben.
2§2 — — Paul Handl.
248 — — Die Lang ' scheu Erben.

- — Adam Schütz.
245 — — Franz Steg er.
246 — — Joseph Ganl.
2§7 - — Friedrich Düpal.
2§3 — — Johann Herzinger.
24S — — Joseph Keller.
25o — — Georg Hein.
r5l — — Klcmcnt Stoffer.
252 — — Franz Schleich.
253 — — Michael Pitt » er.
254 — — Dominik Klaus.
255 — — Joseph De im lein.
256 — — Ignaz Schneider.



257

Amon g asse.
— — Anna Amon.

Wällifchgasse.
258 —
25y —
280 —
261 Zn
282 —

—
2Ü4 —
265  —
266 Zur

267 —
26 S Zn
26y —
270 —

— Michael Grickel.
— Katharina Kästner.
— Kaspar May crh ofer.

Emmau ». Theresia Münz.
— Anton Kieß Wetter.
— Anton . Stützing er.
— Franz Hengl.
— Ignaz Schönhofer.
Jungfrau Maria , Johann Sassen¬

mayer.
— Joseph S e eb ek.

Maria Taferl , Michael Schamdeck.
— Anna Marck.
— klisabeth Pangerl.

Kugelgasse.

271 — — Franz Derg lau.
272 — — Antonia Hirnsch all.
273  Zum heil. Florian , Anton Feeschober.
274 — — Wolfgang Aschenbrener.



Gestättengasse.
-75
27Ü
277
278
279
280
2K1 *
282

> — Jacob Schrammel.
— Joseph S ch am be ck.
— Anton Ropp.
^ - A . Maria Berger . ""

Tobias Oelker.
— Franz Lechner.  -
— Johann Grickel
— Johann Asenbaum . "

Kugelgass e.
-83 — — Michael Müller.
284 — — Anton Weiß . »,

Rittergasse.
285
286
287
283
-8y
2g0
29 l
292
2YZ
2y -i

— — Barbara Hevek.
— ^ - 7- Georg Lang.
— ' — Michael Güllner.

— " ^ Mathias Nagenzaum-
Zum heil . Geist. Joseph Rosenstingl.
— — Anton PatruSke . —

Zum braunen Rößel , Jacob Ripp stein.
Zur heil . Maria , Adam Hoch.

— — Leonhard Amon.



i letzten Abendmahl , Johann Zimmer,
mann.

— Joseph Lang.
— Josephe Zwirner^  ^
— Margaretha M u ck. _
— Michael H i rn sch a ll . , ,,
Tröflerinn der Betrübten , W>a^L a za-

rus.  _
Freundschaft Christi , PeterSentj . ^ ' '
— Johann Löst  er . ^
— TheresiaThaller.

S ch u l g a s se: ^
— Theresia SnzerSdorf»  rr
— Julius Swob » da.
— Joseph Lang.

Hauptstraße . .
307  O effen tli  ch e Sch ule.

3o3 Zu Maria Eisenstadt̂ Paul GromÄller.
Zog — — Joseph Rkppstein.

e
Antonigasse . ^ '

310 — — Paul Gcomüller. __
311 — — Katharina S i l b e r e r.
3is Zu Maria Tafcrl , MichaelScharr.
Zi3 Zum Lamm , Joseph Steiner . — —

295 Zun

2gö —
297 —
2y3 —

299 —
3oo Zur

3oi Zur
802 —
3oZ

-04
3o5 —
Zc>6 —



314
315
316
317
3t3
3ly
3 sc»
3sr
3ss
323
324
3sS
32tz
327
3s3
3sg
53o
35t
352
333
334
335
33ü
337

538
33g
34o
34»

— — Karolina Gapplrr.
— — Franz Zekler.
— — Franz  Lambert.
— — Anna Ha senaue r»
— — Georg Hain.
— — Stephan Schmidt.
— — Elisabeth Lorenz.
— — Christian Ä a pp e n st e iner.
— : , -7- Anna K arhammer.
— — Anna Faßzieher.
— — Anton Halt m ayer.
—2— Georg  Magenschab . . .

Zue heil . Jungsrau , Anton  Gsandtner,
— — Ignaz Loch ner.
— — Augustin  Kern . ^

H ^ Adam Strobel.
— Jacob Zw eitler.

— — Nosalka Lochner.
Zum heil. Florian, Joseph Steurer.
— — ElisabethPichler.

Zur heil. Jungfrau , Andreas Groll.
Zur heil. Maria , Franz Stunpner.
Zum heil. Florian , Augustin Wiesen  bis¬

cher.
— — Johann Hessele.

Zur Arche Noe , Joseph Le sek.
— — Anton Klein.
— — ElisabethZauner.



34s — — Zoseph Grohmüller . — -
343 K . K - Li nien - Amts - Geb äude . -
344 — — Elisabeth Dietrich . _ ^.
345 — — Martin Meid in ge r. . . ^ . v . .

Ruedengafse . - ,
346 — — Michael R ul and. - '
347 Zum heil . Franziskus , Kaspar Steiner.
348 — — Martin Krenn.
349 — — Joseph Kager . — —
350 — — Theresia Schwinghamer ^ ^
35^ Zum heil . Johann des Täufers , Ignaz Sat¬

terer , — ^ ^
35s — — Georg Nirfchy . - "" ""

Hauptstraße.
— — : ,- x

353 — — Karl v . Haberkorn . „
354 Zum heil. Leopold , Franz Eherl , , ^
355 — —^ Adam Nabel.
Z5S — — Joseph He seter.
357 — — Heinrich KrauS.
— Bau - Tischler - und Brennholzhandlung?

Gärtnergasse.
356 — — Sebastian Eckhardt.



3Sg —
36c> —
35r —
Z62 —
363 —
364 Gär

365 - -

3ü6 —
36 ? —
3ü8 —
3üg -
370 —
371 —
372 —
373 —
3?4 -
375 -
376 —

— Katharina Pud sch andk . -
— Katharina Pollin.
— Franz Staffer.
— M , Cacilia Poller.
— Anna Pudschandl.
tner  Lominullilst , vormahld dad Aue-

denhaus *) .
— Franz Keiner.

Dietrichgasse.
— Franz  Schwehrbacher-
— Martin Kager.
— Leopold Bschick.
— Johann Obrrstätter.
— Sebastian Staffer.
— Anna Krügler . <-
— Joseph Wittmann.
— Jacob Kramer.
— Elisabeth Dopf-
— Martin Hofmann.
— Johann Keller.

' ) Das RucdenhauSwar schon im fiinszehnten Jahrhunderts
ein , mit Mauern umgebener kaiserl . Garten . Vor » 00
Jahren ward dieser Garten zur Unterbringung der Jagd¬
hunde verwendet.

Das jetzige sogenannte Ruedenhaus , «In Ueberrest
des Alten, ist nun seit dem Jahre tilg ein Ligenthum
der bürgt. Kiichengärtnrr.



377 —
373 —
37g —
38o —
38 , -
— Bau-

— Eva Wau schek.
— Franz Wachs.
— Joseph Kager.
— Anton Bauer.
— Martin Meidinger . —
Tischler - uni» Brennholzhandlung.

Aufwaschgasse.
33s — — Martin Meidinger.

Gärtnergasse.
363 Zur schönen Ungar,nn , Aloys Um Hofer.
384 — — Georg Nirschy.
385 Zur Mutter Gottes von Maria Zell , Georg

Lang.
386
387
388
389
390
39»

Sebastian Eckhardt.
Joseph Primer.
Franz X . Fröhlich.
Georg Andreas.
Mathias Walter.
MichaelSchönauer.

Hauptstraße.
392 Zum goldenen Hirschen , Adam Schnitz¬

berg  er-
393 — — Katharina Adelsberger.



>>

394 Zur gold . Weintraube , Friedrich Weigelt.
395 — — Dominik Clauß.

zZ7 ^ Fürst v . Rasumovsky.

An der Donau.
3y8 — —.  Math . ?l rt aria.
399 — — Johann Schuchmeister.

Hohlwegstraße.
Hoo — — Stephann Schr .einer.

Neben Nr . 194.

Dietrichgasse.
Ho » — — Mathias Krugle  r.

Gegenüber von Nr . 375.

Hauptstraße.
402 — — Regina Gall.

Neben Nr . 35H.
40 Z — — Joseph Köchl.

Neben Nr . 4 2̂.
40H Zu Maria Hilf , Joseph Schweiger.

Neben Nr . Ho3.

Paulusgasse.
Hob — — Joseph Bosch.

. Ä

i

t

ß



40ü

^ >7

^ü3

Rabengasse.
- Franz  Dinghose r . —

Neben Nr . i5<-

Schimmelgasse.
- Anna Zach.

Neben Nr . »87.

Haltergasse .'
- Martin Zeininger.



Vorstavtsgrund

DM e i st g ä v v e r.
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Hauptstraße.

Hau - Nro.

r — — Die Fanderl ' schen Erben.
— Herrn Leuffer ' s Kaffehhaus.

2  Zum grünen Baum , Johann Schaffer.

3 — — Jacob Stephann Hut tenbach.
4 — — Franz Fischer.
5 — — Johann Seitz.
6 — — Anna Harting.
7 — — Ignaz Dußl.
6 — — Johann Hartm  ann.

— Grundgericht.
y Zur Mutter Gottes , Joseph Fischer,

ic» — — Theresia Krieg.
11 Das bürgs. Kirschner - Beitzhau « .
12  Stadt Wiener Magistratische Fleisch - Regie.

An der Franzensbrücke.

iZ — — Georg Gföller,  bürgs . Schiffmri.
stcr.



ArmewSüildergasse *) .

r » — — Josepha Neum aper.
»5 Zum heil. Florian , Gregor Ka Hofer.
»6 — — Leopold Mayerh o fe r.

Hauptstraße.
i ? — — Elisabeth Pecher.
i 3 Zur heil. Dreyfaltigkeit , Theresia Petz.
19 — — Theresia Klary.
20 — — Die Schmutzer ' schen Kinder.
21 Zum heil. Sebastian , Johann Stippergee

Ssn.

22 Zu Maria Taferl , Joseph Haulke.
— Gerichts - Kanzley.
23 Zum guten Hirten , Johann Stipperger

jun.
— Gasthaus.
2 ., — — Die Leitner ' schen Kinder.
25 Zum Aug Gottes , Änna Kraft.
26 ' — — Joseph Ha ucke.
27 Zu den fünf Lerchen , Mathias Platzer.
— Gasthaus.

) DasArmen -Eundergäßchrn erhielt seine Benennung
durch die , demselben nahe liegende GanSwtide , welche
in früheren Zeiten die Ltiille der Hinrichtungen war.



2 » — — Jacob  Graßel.

29  Zu M . Taserl , Adalbert Pra . schak.

30 — — Joseph Niederer.

Pfefferh ofgasse.
31 Zum goldenen Adler , Joseph Gößlbauer.
— Einkehrwirthshaus.

Hauptstraße-
32 — — Theresia Fischer.
33 Zur Mutter Gotteg von Maria Zell , Johann

Bapt . Angermayer.

Pfefferhofgasse.
34 — — Johann Bapt. F isch er.
3z Ä . K. Bank» - Deputation ^ - Stadel.

Sailergasse.
36 — — Franz Gießet.

Am Glacis-
37 — — Johann Joseph Kellner.
38 Zum schwarzen Roß , dem Kanal - Fsnde ge¬

hörig ' ).

' ) Im Iabre I7SS wurde das Hetz-Ampbitheater von Karl
Defralnie  erbaut . Im Jahre t7gS brannte das¬
selbe ab , wurde aber nicht wieder hergestellt.



3g Zum goldenen Kegel , Susanns Schähner.

Kegelgasse.
40 — — Johann Christian Schade.
— Herrn I . CH. Schade ' S Buchdeukerey und

Schristgießerey.
41 — — Elisabeth Kr .ügler.

Hetjgasse.
4» — — LeopoldPrimer.
§3 — — Joseph Weidi nger.
44 — — Georg Kremser
45 — — Georg Primer.

Marxergasse.
46 — — Franz Morawetz.

Bru nngasse.
47 — — RosaliaWein linger.

Obere Oärtnergafse.
43 — — ElisabethKrügler.
4s — — Johann Peikensteiner.



Kirchengasse.
50 -
51 —
52 —
53 —
54 -
55 -
56 —

57 -

^ Barbara Frevln v . Bechard.

Franz Weichenberger.
Heinrich Balke.
LeopoldHolzer.
Anton Kintzer.

Sailergasse.
Michael Tchindelweck.

Kirchengasse.
Filial - Pfarrkirche *)

»nr heiligen Margaretha.

5s P sar rh o fg e b ä u d e.
5g — — Jacob Graßel.
60 Zum goldenen Rebhuhn , Mathias  Furcht.
6 1 Zum goldenen Fasan 'l, Daniel Koriary.
62 — — Die Helfer t' schcn Kinder.
63 — — Ferdinand H » ll u ger.

' ) 2m Jahre , 6s , wurde diese Kirche de» der zweyten türki¬
schen Belagerung Wiens zerstört. In , Jahre ,609 wur¬
de dieselbe auf Kosten mehrerer Wohllhäter wieder er-
bauet , erst aber im Jahre , 746 feyesttchst ciugeweiht.



64 Zu Maria Tafcrl , Georg Z i n n r n g e r
65 — — Anna Spiegel.
66 — — Joseph Hundsbihler.
67 — — Georg Gatte rer. > „ —.
63 — — Gabriel Prim  er . — —

Löwengasse . - - -- >
6g — — Joseph Faüber. — —
70 Zum goldenen Löwen , Joseph Weiß.
71 Der GemeindeWeißgärber  gehörig.
72 — — Theresia Müllner.
73 — — Martin Primer.
74 — — Martin Vlößy.

Brunn gasse.
75 — — Anton Langweber.

Löwengasse.
76 Zum heil . Anton , Christian Pollak.
77 Zur heil. Jungfrau Maria, Johann Pros¬

sin g e r.

Untere Gärtnergasse.
78 — — Sebastian Koller.



^ s — — -
^ 7v — — Joseph Mayer.
7 60 — — Georg  Hefeter.
l 81 — — Hicronimus Hefe ter.

82 — — Anna  Hefeter.
«3 — — Fron , Bruckner.
84 — — Leopold Fre y tag.
85 Zum Aug Gottes , Anton Mayer.
86 — — Franj Scheibet.
87 — — Joseph  Pollak.
88 — — Anton Dölzel.

' < > «9 - " j Joseph Thürlhuber.

!.l.,i-
^ Badgasse.

91 Zum Karpfen , Mathias Mayer.
— Donau - Bad.

g3 -/
! 94 — — V Anton Röchle der

SS - t
> y6 — — '

An der Gänsweide *) .
97 — — > Johann  Hauptmannsber-
yg — — i gcr , Dr . der Rechte , u . Mag¬

dalena  Wiedermann.

> ' ) War In friiheren Zelten wie bereits schon erwähn« , die
Stätte der Hinrichtungen,



99 Zum goldenen Schiff, ! Katharina Starn-
100 Zu Maria Zell , t sicher.

! °2 II II ^ Joseph Schimpel.
io3 Zur Kettenbrücke, Michael Mayer.

Untere Gärtnergasse.
- — Franz Weidingcr.

Neben Nr . 90. "
Kegelgasse.

io5 — — Karl Prandtner.
Neben Nr . Ho.

-Hetzgasse.
,06 — — Johann Mollner.

Gegenüber , von Nr . HZ.
Kegelgasse.

107 — — Joseph Steinfelsner.
Neben Nr . io5 .

Kirchengasse.
ia8 Schultz aus.

Reben Nr . 58 .
Anmerkung.

Jede  Belehrung und Berichtigung , welche in
Beziehung auf größere Vervollkommnung Und Gemein¬
nutz m a ch u IIg dieser Herausgabe beabsichtiget ist , wird mit
dem ausgrzrichnetsten Danke empfangen.

Anton Ziegler,
wodnbaft am Stroijischeu Grunde

Hauptstraße , Nr. 1 » .

l
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ALien . 1828.
Skiruikt kr» Anton v. Haykvl,
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